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Geschätzte 
Hartmannsdorferinnen 
und Hartmannsdorfer! 

Das erste Jahr als Bürgermeister von 
Markt Hartmannsdorf war für mich 
eine bereichernde Erfahrung, geprägt 
von zahlreichen Gesprächen mit der 
Bevölkerung. Ich habe viele nette 
Begegnungen gehabt, manch auch 
nicht so angenehme, die mir gezeigt 
haben, wie wichtig der Kontakt zu 
unseren Bürgerinnen und Bürgern ist. 
Ein großes Dankeschön gebührt auch 
meinem hervorragenden Team in der 
Gemeinde und im Gemeinderat, mit 
denen ich eng zusammenarbeiten 
durfte.

Trotz der finanziellen Engpässe konn-
ten wir im Rückblick viele Projekte 
umsetzen und neue Initiativen starten. 
Zu den bedeutendsten Vorhaben zäh-
len der Ausbau der Fernwärme im Be-
reich Feldgarten, die Erweiterung der 
Kanalisation in Heiderberg, der Bau 
eines Parkplatzes bei der Schule, die 
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Bürgermeistersprechstunden:
montags von 15.00 bis 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 03114 2201 21

Verbreiterung und Neuerrichtung des 
Gehsteiges an der Feldbacherstraße, 
sowie die Verbesserung der Straßen-
beleuchtung rund um den Kindergar-
ten und den Schulweg. Zudem haben 
wir das Gelände und die Gebäude der 
Firma Köberl erworben, welche für 
unsere Gemeinde als zukünftiger Bau-
hof von großer Bedeutung sind.

Wichtige Themen wie die Sanierung 
und der Neubau des Pöllaubach-
wegs sowie die Wiederherstellung 

von Hangrutschungen und die Rut-
schungssanierung wurden ebenfalls 
erfolgreich angepackt. Die Instand-
haltung der Gemeindestraßen wird 
uns auch in den kommenden Jahren 

begleiten und bleibt ein zentrales An-
liegen.

Ein persönliches Anliegen war mir der 
Adventkranz vor dem Gemeindeamt, 
der für mich ein Zeichen für friedliches 
Zusammenleben, Zufriedenheit und 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft 
ist und das nicht nur zur Advent- und 
Weihnachtszeit. 

Auch der Besuch und die Eröffnung 
diverser Veranstaltungen unserer 
Hartmannsdorfer Vereine sind mir 
wichtig, denn eine starke Dorfgemein-
schaft fördert den Zusammenhalt und 
das Miteinander in unserer Gemeinde.

Vorwort
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Ebenfalls durfte ich einige Ehrungen 
und Glückwünsche überbringen.

Für das kommende Jahr haben wir 
bereits eine Vielzahl spannender Pro-
jekte und Umsetzungen in Planung, 
die dazu beitragen sollen, die Lebens-
qualität in Markt Hartmannsdorf wei-
ter zu verbessern. 

Zu den wichtigsten Vorhaben zählen 
die Eröffnung des neu erworbenen 
Bauhofes, die Sanierung des Eich-
bergweges, sowie die Installation 
einer Fußgängerbrücke und die Fer-
tigstellung der Straßenbeleuchtung 

in der Feldbacher-
straße I. Auch 
der Kanalausbau 
in Ulrichsbrunn, 
Schwibbogen und 
Pöllau steht auf 
unserer Agenda, 
um die Infrastruk-
tur weiter zu opti-
mieren.
Darüber hinaus planen wir den Glasfa-
serausbau, um eine zukunftssichere 
Internetverbindung für unsere Bürge-
rinnen und Bürger zu gewährleisten. 
Die Brücke in Oed (Hinterleitn) wird 
ebenfalls renoviert, und wir werden 
Wartehäuschen an den Bushaltestel-
len aufstellen, um den Komfort für un-
sere Schüler und Pendler zu erhöhen.

Ein weiteres wichtiges Projekt betrifft 
die Sprech- und Telefonanlage in den 
Schulen, die für eine bessere Kom-
munikation und Organisation sorgen 
wird. Zudem ist die Straßenerrichtung 
im Wohngebiet Pöllau vorgesehen.

Ich bin überzeugt, dass diese Projek-
te einen positiven Einfluss auf unsere 
Gemeinde haben werden, und freue 
mich auf die Umsetzung in den kom-
menden Monaten. Gemeinsam mit 
meinem Team und dem Gemeinderat 
werden wir alles daransetzen, diese 
Vorhaben erfolgreich zu realisieren.

Ich möchte mich herzlich bei allen 
Mitarbeitern und meinen Kollegen 
im Gemeinderat für die großartige 
und aufrichtige Zusammenarbeit in 
meinem ersten Jahr bedanken. Die 
Arbeit macht mir großen Spaß, und 
ich hoffe, dass ich trotz des aktuel-
len Wahlstroms auch nach der Ge-
meinderatswahl am 23. März 2025 
als Bürgermeister dieser großartigen 
Marktgemeinde weiterarbeiten darf.

Ich wünsche allen Bewohnern und 
Mitarbeitern ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, erfolgreiches 
Jahr 2025.

Liebe Grüße 
Euer Bürgermeister Roman Thomaser

Vorwort

Herzlichen Dank, 
an alle die von 
ihrem Wahrecht 
in Markt Hart-
mannsdorf Ge-
brauch gemacht 
haben.

Wahlbeteiligung: 
74,39%

Fußgängerbrücke
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Wir suchen Nachhilfe-
lehrer für unsere neue 
Vermittlungsplattform!

Unsere Gemeinde setzt sich dafür 
ein, Schüler gezielt zu unterstüt-
zen und ihnen die Möglichkeit zu 
bieten, individuell oder in kleinen 

Gruppen Lerninhalte zu vertiefen.
Bereits vor einigen Jahren hat der 
damalige Gemeinderat Paul Freiber-
ger die Initiative „Leistbares Lernen 
in Markt Hartmannsdorf“ ins Leben 
gerufen – eine großartige Idee, die 
wir nun wieder aufgreifen. Unser Ziel 
ist es, eine moderne lokale Nachhilfe-
plattform zu schaffen, die Schüler und 
Nachhilfelehrer einfach und direkt mit-
einander verbindet.

Jetzt sind Sie gefragt!
Haben Sie Freude am Unterrichten 
und möchten Ihr Wissen weiterge-
ben? Ganz gleich, ob Sie Student, 
pensionierter Lehrer, Fachkraft oder 
engagierter Mitbürger sind – Ihre Un-
terstützung ist wertvoll und wird drin-
gend gebraucht!

Interessiert?
Melden Sie sich bei uns im Gemeinde-
servicezentrum oder schreiben Sie an 

d.kienreich@hartmannsdorf.at. Ge-
meinsam schaffen wir eine wichtige 
Ressource für unsere Gemeinde!

Ihre Mithilfe zählt!
Gerade in herausfordernden Zeiten 
zeigt sich, wie wertvoll Zusammen-
halt und gegenseitige Unterstützung 
sind. Lassen Sie uns gemeinsam als 
starke Gemeinschaft füreinander da 
sein und eine hoffnungsvolle Zukunft 
gestalten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
schöne Feiertage und einen gelunge-
nen Start ins Jahr 2025!

Liebe Grüße,
Daniel Kienreich

Politik & Verwaltung

Liebe Gemeindebewohnerinnen und 
Gemeindebewohner!
Auch heuer wurde wieder ein Nach-
tragsvoranschlag (NVA) für das Bud-
get 2024 erstellt. 

Die Mängel im Finanzierungshaus-
halt operative Gebarung (Kennzahl 

SA1) können leider auch durch den 
Nachtragsvoranschlag nicht behoben 
werden. Weiterhin ist die Marktge-
meinde Markt Hartmannsdorf nicht 
in der Lage die Darlehenstilgungen 
aus eigenen Mitteln, welche die ope-
rative Gebarung erwirtschaftet, zu be-
decken. Das bedeutet natürlich, dass 
auch keine freien Finanzmittel für in-
vestive Vorhaben zur Verfügung ste-
hen. Die Eigenmittel für diese Vorha-
ben müssen somit durch Entnahmen 
aus Rücklagen, Aufnahme von inne-
ren Darlehen aus zweckgebundenen 
Rücklagen, sowie durch Fremdfinan-
zierungen bedeckt werden.

Die Gemeinde Markt Hartmannsdorf 
hat als Konsequenz als erste Maß-

nahme zur Konsolidierung des Haus-
haltes auf nicht unbedingt notwendige 
bzw. neue Vorhaben in der investiven 
Gebarung verzichtet bzw. auf einige 
Jahre verschoben. Bereits begonnene 
Vorhaben müssen natürlich fertig ge-
stellt werden, wodurch hier nur ein ge-
ringer Einsparungseffekt feststellbar 
ist. Einige Projekte wurden aus dem 
Voranschlag genommen und einige 
laufende Vorhaben reduziert.

Neu aufgenommen wurde das Vor-
haben (Ankauf/Umsiedlung Bauhof). 
Durch eine Firmenstilllegung konnte 
die Gemeinde Markt Hartmannsdorf 
sehr günstig auf ein Grundstück mit 
passender Infrastruktur (Bürogebäu-
de, Lagerhallen, Garage, etc.) zugrei-

Finanzen
GK Jürgen Maurer

Politik & Verwaltung

Jugend & Bildung
Vizebgm. Daniel Kienreich

mailto:d.kienreich@hartmannsdorf.at
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Politik & Verwaltung 

fen, welches einem Neubau des Bau-
hofes, welcher in Kürze notwendig 
geworden wäre, ein Einsparungspo-
tential von rd. 2 Mio. Euro bringt. Die 
Finanzierung dieses Projektes wurde 
auch mit dem politischen Büro abge-
sprochen und es konnte eine Zusage 
von EUR 410.000,00 an Bedarfszuwei-
sungsmittel erreicht werden. Weitere 
EUR 315.000,00 werden als Erlös aus 
dem Verkauf des bisherigen Bauhof-
grundstückes als Eigenmittel heran-
gezogen, wodurch nur noch ein Rest 
von rd. EUR 280.000,00 zu finanzieren 
ist. Eine mögliche Vermietung von 
Teilen der Liegenschaft könnte für die 
daraus resultierenden Annuitätenzah-
lungen verwendet werden.

Der NVA wurde bereits in der Ge-
meinderatssitzung am 03.10.2024 
beschlossen, die wesentlichen Werte 
darin stellen sich wie folgt dar:

Nach Zuweisung und Entnahmen 
von Haushaltsrücklagen beträgt das 
Nettoergebnis (SA00) im Ergebnis-
haushalt nunmehr € - 481.000,00  
(VA € - 830.600,00). 

Der Finanzierungshaushalt weist im 
Jahr 2024, im Saldo 5 einen negativen 
Betrag in Höhe von € - 628.600,00 
(VA € - 754.900,00) auf. Dieser Sal-
do zeigt die Veränderung der liquiden 
Mittel der Marktgemeinde Markt Hart-
mannsdorf im Jahr 2024. 

Für die Tilgung von Darlehen sind in 
Summe € 1.051.900,00 veranschlagt.

Die freie Finanzspitze (Auszahlungs-
deckungsgrad operative Gebarung 
nach Schuldentilgung, abzgl. BZ-Mittel 
und pos. Werte Fonds) weist eine ne-
gative Höhe von rund € - 586.600,00 
(VA € - 637.400,00) auf. 

Die operative Gebarung ist gekenn-

zeichnet von einer Stagnation der 
Einnahmen sowie einer überdurch-
schnittlichen Erhöhung der Ausgaben. 
Die stärksten Erhöhungen gegenüber 
dem RA 2023 ergeben sich:
•	 beim Personalaufwand  

(+ € 157.100,00) 
•	 beim Zinsaufwand  

(+ € 204.200,00) 
•	 bei den Instandhaltungskos-

ten Dorfhof, Wohngebäude 
und Freibad (+ € 55.000,00) 

•	 beim neuen Pflegeverband inkl. 
aller Umlagen (+ € 233.500,00) 

•	 bei der Erhöhung Energiepreis – 
Stromkosten (+ € 114.500,00)

Leider bleibt die Lage der Gemeinden 
im Allgemeinen sehr angespannt, 
wovon auch unsere Gemeinde nicht 
ausgeschlossen ist. Dementspre-
chend hatten wir im September ent-
schieden, eine  Liquititätsberechnung 
durchführen zu lassen. Aufgrund 
dieser konnten wir einen Zuschuss 
beim Land Steiermark beantragen. 
Am 04.11.2024 bekamen wir aus dem 
Büro des Landeshauptmannes Drex-
ler die Zusage über einen Zuschuss 
für den Haushalt in der Höhe von  
€ 589.600,00 für das Jahr 2024. Hier-
mit möchten wir uns recht herzlich 
beim Landeshauptmann für diese ra-
sche und unkomplizierte Abwicklung 
bedanken.

Da sich die Gemeindeeinnahmen 
großteils aus den Ertragsanteilen 
(Umlagen aus dem Finanzausgleich 
des Bundes) zusammensetzen, wird 
eine nachhaltige Anpassung erforder-
lich sein, um bei den Gemeinden wei-
terhin die Liquidität zu sichern. Weite-
re Umlagen und Zusatzbelastungen 
(z.B. über den Pflegeverband) können 
die Gemeinden in dieser Form nicht 
mehr stemmen. Wir hoffen, dass hier 
Land und Bund entsprechend reagie-
ren werden.

Das Budget 2025 ist auch bereits in 
Vorbereitung und wird in der Sitzung 
vor Weihnachten beschlossen wer-
den. Über das Ergebnis sowie die 
Inhalte des Voranschlags 2025 wird 
dann in der nächsten Ausgabe berich-
tet.

Ich möchte mich bei allen Mitarbeitern 
sowie Gemeinderäten für die wieder-
um tolle und konstruktive Zusammen-
arbeit im heurigen Jahr recht herzlich 
bedanken. Allen Gemeindebewohnern 
wünsche ich frohe und besinnliche 
Weihnachten, erholsame Feiertage 
sowie alles Gute und viel Gesundheit 
für das Jahr 2025!
 

Euer Gemeindekassier 
Jürgen Maurer

OFFENE GRUPPEN
Stöpseltreffen: jeden Dienstag 9-10:30 Uhr
Babytreffen: jeden Mittwoch 10-11:30 Uhr
Papa-Kind-Frühstück: 
11.01., 08.02., 08.03., 05.04. jew. 9-10:30 Uhr
Mama-Kind-Treffen International
jeden FR: 10:00-11:30 Uhr 
Mama-Treffen International
jeden MO: 18:30-20:00 jeden FR: 8:00-9:30 Uhr

Schwanger? Frischgebackener Papa?
Kunterbunter Familienalltag? 

Wir begleiten euch 
durch alle Familienphasen:

www.ekiz-gleisdorf.at
SCHWANGERSCHAFT, GEBURT, BABYZEIT

ELTERN-KIND-GRUPPEN

Schwangerengymnastik, Geburtsvorbereitung,
Klangschalenmassage für Schwangere,
Rückbildung, Babymassage, Zwergensprache,
Mama-Baby-Yoga, Pikler-Spielraum, u. v. m.

Musikgruppen, Eltern-Kind-Yoga,
Kochen mit Kindern: So ein Topfen 15.02.  
Eltern-Kind-Turnen Basic + Motorik,
Englisch für Kinder und Volksschulkids
Yoga für Kinder und Schulkids
Spielgruppen (MO, MI, DO, FR 
8:30-11:00 Uhr, für Kinder ab 2,5 Jahren als
sanfte Kindergartenvorbereitung) u. v. m.
wöchentlich SEMINARE und VORTRÄGE 
für (Groß-)Eltern und Fachpersonal

INFO Tel.: 0664/333 8200
kontakt@ekiz-gleisdorf.at
Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31, 8200 Gleisdorf

EKiZ Kinderflohmarkt
INDOOR im forumKLOSTER Gleisdorf
Samstag, 22. März 2025, 8-11:30 Uhr

http://www.ekiz-gleisdorf.at
mailto:kontakt@ekiz-gleisdorf.at
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Landwirtschaft
Der Landwirtschaftsausschuss 
plant in den ersten Monaten des 
Jahres 2025 einen informativen 
Nachmittag zum Thema „Forst“. 

 
Der Wegebau- und Landwirtschafts-
ausschuss wünscht allen frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr 
2025!

Ihr Gemeinderat
Dietmar Fleischhacker

Straßensanierung

In den letzten Monaten konnten wir 
– trotz schwieriger Umstände – ei-
nige Wegstücke in der Gemeinde 

erneuern. Dies war auch dank des 
Einsatzes unseres Herrn Bürger-
meisters möglich, der einen gu-
ten Draht zur Landesregierung hat. 

Nach langjährigen Reklamationen der 
Anrainer wurde mit der Sanierung der 
Straße am Pöllaubachweg begonnen. 

Für einige Wege und Straßen ist der 
Beginn der Sanierungsarbeiten im 
Frühjahr 2025 geplant, darunter der 
Eichbergweg und weitere Abschnitte.

Wegebau &
Landwirtschaft

GR Dietmar Fleischhacker

Reithgrabenweg

Grosseckweg

Schwibbogenweg

Pöllaubachweg

Politik & Verwaltung
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Politik & Verwaltung

Kanalausbau

Liebe Hartmannsdorferinnen, 
liebe Hartmannsdorfer, 
wie bereits heuer am Gemeinde-
tag erwähnt, ist der Kanalausbau ein 
zentrales Thema für die nächsten 
drei Jahre in unserer Gemeinde. Ziel 

ist es, die Gebiete innerhalb der gel-
ben Linie vollständig zu erschließen. 
Ich möchte Ihnen nun einen kleinen 
Überblick über die Fortschritte im 
heurigen Jahr im Bereich Kanalaus-
bau geben und den Fahrplan für das 
kommende Jahr vorstellen:
2024 wurde das Gebiet in Heiderberg 
fertiggestellt, wo sich die Gemein-
debewohnerinnen und -bewohner 
über den neuen Kanal freuen dürfen. 

Für 2025 sind die Gebiete Pöllau und 
Ulrichsbrunn geplant.
Abschließend möchte ich mich als 
Obmann herzlich bei den Mitgliedern 
des Umweltausschusses sowie bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde für die gute und kompe-
tente Zusammenarbeit bedanken.
Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Ihr Gemeinderat Daniel FritzUmwelt
GR Daniel Fritz

Fernwärmeausbau 
am Feldgartenweg 
Ein großer Schritt für Umwelt und 
Infrastruktur
Die Marktgemeinde Markt Hart-
mannsdorf hat im Sommer und 
Herbst 2024 ein bedeutendes In-
frastrukturprojekt gestartet und 
bereits weitgehend umgesetzt. Im 
Zuge dieses Projekts wurde das 
Ortswärmenetz vom Schulweg bis 
zum Feldgartenweg verstärkt und 
erweitert. Gleichzeitig wurden Leer-
verrohrungen für den zukünftigen 
Glasfaserausbau mitverlegt.

Das Projekt ermöglicht rund 25 
neuen Haushalten den Anschluss 
an das Ortswärmenetz. Beson-
ders erfreulich: Viele dieser Haus-
halte hatten zuvor Ölheizungen im 
Einsatz. Die Umstellung auf Fern-
wärme reduziert nicht nur die CO2-

Emissionen, sondern trägt auch 
zur nachhaltigen Entlastung der 
Umwelt in unserer Gemeinde bei.

Bereits im Herbst 2024 konnten 
10 Haushalte erfolgreich auf die 
umweltfreundliche Ortswärme um-
gestellt werden. Die verbleibenden 
Anschlüsse werden im Sommer 
2025 realisiert, womit das Projekt 
dann vollständig abgeschlossen 
sein wird.
Die Kosten für dieses Vorhaben be-
laufen sich auf rund 1,3 Millionen 
Euro und stellen damit den größten 

Budgetposten im Haushaltsjahr 
2024 dar. Dieses Investitionsprojekt 
unterstreicht die langfristige Aus-
richtung der Marktgemeinde Markt 
Hartmannsdorf auf umweltfreundli-
che und zukunftssichere Lösungen.

Mit dem Ausbau des Fernwärme-
netzes setzt Markt Hartmannsdorf 
nicht nur ein Zeichen für nachhal-
tige Energieversorgung, sondern 
stärkt auch die regionale Infrastruk-
tur – ein Gewinn für Umwelt, Wirt-
schaft und Lebensqualität.
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Nachtragsvoranschlag 2024
Die VRV (Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung) 2015 
verlangt im § 2 (Haushaltsgrundsatz) 
die Veranschlagung und Rechnungs-
legung mittels eines integrierten Er-
gebnis-, Finanzierungs- und Vermö-
genshaushalts. 
Es müssen dadurch folgende Be-
schlüsse gefasst werden:

•	 Der Nachtragsvoranschlag 2024 
als Gesamtwerk (EINSTIMMIG)

•	 Die gegenseitige Deckungsfähig-
keit von Mittelverwendung (Be-
schluss EINSTIMMIG)

•	 Die Höhe der Hebesätze bzw. die 
Höhe der zu erhebenden Abgaben 
2024 (EINSTIMMIG)

•	 Höhe und die Vergabe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszah-
lungen erforderlichen Kassenstär-
ker (EINSTIMMIG)

•	 Der Gesamtbetrag der aufzuneh-
menden Darlehen (EINSTIMMIG)

•	 Der Stellenplan 2024 (EINSTIM-
MIG)

•	 Nachweis der Investitionstätig-
keiten und der Finanzierung (EIN-
STIMMIG)

•	 Der mittelfristige Finanzplan 2024-
2028 (EINSTIMMIG)

Nachdem der Nachtragsvoranschlag 
2024 stolze 330 Seiten umfasst, ist es 
nicht ganz einfach dieses Werk ver-
ständlich zu erläutern.
Die Summe der Ausgaben im operati-
ven Haushalt belaufen sich im Finan-
zierungshaushalt auf € 6.346.200,00 
und jene im investiven Haushalt be-
laufen sich auf € 2.210.700,00.

Beschluss über die Aufnahme eines 
inneren Darlehens aus Rücklagen 

für die Digitalausstattung der Mittel-
schule
Zur Finanzierung der digitalen Aus-
stattung der Mittelschule, Smart-
Bords für alle Klassenzimmer und 
Computer für den EDV-Raum, wird 
ein inneres Darlehen in Summe von € 
125.000,00, mit einer Laufzeit von 10 
Jahren und einem Zinssatz von 1,25% 
aufgenommen.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

Beschluss über die Aufnahme eines 
inneren Darlehens aus Rücklagen 
für den Allradtraktor
Zur Finanzierung des Allradtrak-
tors für die Grünraumpflege wird ein 
inneres Darlehen in der Höhe von  
€ 64.600,00 mit einer Laufzeit von 10 
Jahren und einem Zinssatz von 1,25% 
aufgenommen.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG. 

Beschluss über die Vergabe eines 
Darlehens in der Höhe von EUR 
450.000,00 für Ortswärmeausbau
Hier mussten wir den Beschluss der 
letzten Sitzung vom 04.07. aufheben, 
da das Darlehen mit einer Laufzeit von 
25 Jahren geplant war. Laut der Fach-
abteilung im Land Steiermark, darf 
die Laufzeit für ein solches Vorhaben 
nicht länger als 15 Jahre sein.
Das Darlehen in der Höhe von EUR 
450.000,00 wurde an die Raiffeisen-
bank Region Feldbach mit einer variab-
len Verzinsung und einem Aufschlag 
von 0,47 % auf den 6-Monats-Euribor 
vergeben. Mit Stichtag 04.07.2024 be-

trug der Zinssatz 3,575%. und einer 
Laufzeit von 15 Jahren.
Der Beschluss erfolgt EINSTIMMIG.

Beratung und Beschlussfassung der 
Energie Markt Hartmannsdorf GmbH 
In diesem Tagesordnungspunkt wur-
de der Jahresabschluss, die Verwen-
dung des Bilanzgewinnes und die 
Entlastung der Geschäftsführung be-
schlossen.
Die Beschlüsse erfolgten EINSTIM-
MIG.

Beratung und Beschluss über die 
Beauftragung einer Rechtsvertre-
tung in einer Mietrechtsangelegen-
heit
Rechtsanwalt Dr. Alfons Hauer wurde 
vom Gemeinderat als Rechtsvertretung 
für Mietrechtsangelegenheiten mit der 
K.u.K. Immobilien OG, beauftragt.

Die Beauftragung wurde vom Gemein-
derat EINSTIMMIG beschlossen.

Beratung und Beschluss über die 
Anpassung der Subvention für den 
Tennis- und Sportverein
Aufgrund des Mietvertrages zwischen 
den Vereinen und der Marktgemeinde 
Markt Hartmannsdorf wird die Sub-
vention an die Vereine um die Jah-
resmiethöhe jährlich erhöht. Es han-
delt sich um keine Zusatzförderung 
sondern um eine Anpassung, damit 
die Subvention für die Vereine gleich 
bleibt. 
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG. 

Gemeinderatssitzung
vom 3. Oktober 2024

Aus der Gemeindestube

Gemeindestube
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Aus der Gemeindestube

Beratung und Beschluss über die 
Vergabe der Schotterungsarbeiten 
für den Pöllaubachweg 
Es liegen drei Angebote für die Schot-
terungsarbeiten vor:

Als Billigstbieter stellt sich die Firma 
Strobl Asphalt und Tiefbau GmbH he-
raus.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG. 

Beratung und Beschluss über die 
Aufhebung des Aufschließungsge-
biets für das GSt. Nr. 2102 lt. § 4 der 
Flächenwidmungsplan-Änderung 
Verfahrensfall Nr. 4.18 und die Um-
wandlung in vollwertiges Bauland - 
Allgemeines Wohngebiet 
Die festgelegten Aufschließungser-
fordernisse: Innere Erschließung in 
Verbindung mit Kanal, Strom, Was-
ser, Telefon, und Fernwärme für das 

Grundstück Nr. 2102 KG 68118 Hart-
mannsdorf sind erfüllt.
Der Beschluss über die Aufhebung 
des Aufschließungsgebietes für das 
Grundstück Nr. 2102 KG 68118 Hart-
mannsdorf lt. Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 4.18 und die Um-
wandlung in vollwertiges Bauland 
– Allgemeines Wohngebiet mit einer 
Bebauungsdichte von 0,2-0,4 erfolgte 
EINSTIMMIG. 

Beratung und Beschluss über die 
Genehmigung der Vereinbarung mit 
der Marktgemeinde Ilz über die Ein-
leitung von Abwässern des Ortstei-
les Eichberg
Es liegt eine Vereinbarung für die 
Einleitung von Abwässern der Haus-
halte des Ortsteiles Eichberg (Markt 
Hartmannsdorf) in das Kanalnetz der 
Marktgemeinde Ilz mit Ableitung der 
Abwässer über die Kanalnetze von 
Nestelbach und Ilz bzw. Verbands-
sammler des Abwasserverbandes 
Raum Fürstenfeld nach Fürstenfeld 
und Reinigung der Abwässer in der 
Verbandskläranlage Fürstenfeld und 
der Einleitung von Abwässern der 
Haushalte des Ortsteiles Eichberg/
Dornleiten der Marktgemeinde Ilz in 
das Kanalnetz der Marktgemeinde 
Markt Hartmannsdorf mit Ableitung 
der Abwässer über das Kanalnetz der 
Marktgemeinde Markt Hartmanns-
dorf und Reinigung der Abwässer in 
der Kläranlage Markt Hartmannsdorf 
vor. 
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG. 

Beratung und Beschluss über die 
Genehmigung der Vereinbarung mit 
der Marktgemeinde Ilz über die Ein-
leitung von Abwässern des Ortstei-
les Heiderberg
Es liegt eine Vereinbarung für die Ein-
leitung von Abwässern der Haushal-
te des Ortsteiles Heiderberg (Markt 
Hartmannsdorf) in das Kanalnetz der 

Marktgemeinde Ilz bzw. Verbands-
sammler des Abwasserverbandes 
Raum Fürstenfeld nach Fürstenfeld 
und Reinigung der Abwässer in der 
Verbandskläranlage Fürstenfeld vor.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.
 
Beratung und Beschluss über den 
Abschluss eines Stromliefervertra-
ges
Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
den Abschluss eines Stromlieferver-
trages mit der Energie Steiermark be-
schlossen. Der reine Energiepreis be-
trägt pro kWH 11,645 Cent netto.

Beratung und Beschluss über die 
Errichtung von zwei Buswartehäus-
chen in Pöllau an den Bushaltestel-
len „Pöllau bei Gleisdorf Ort“ und 
„Pöllau bei Gleisdorf West“ in Fahrt-
richtung Graz
Der Gemeinderat befürwortet die Auf-
stellung von zwei Buswartehäuschen 
in Pöllau, wie im Dringlichkeitsantrag 
von GR Dipl.-Ing. (FH) Christian Alois 
Reinstadler MSc dargestellt.  

Zusätzlich soll noch am Zartlberg 
(Verbindung Richtung Feldbach) ein 
weiteres Buswartehäuschen entste-
hen. Die Kosten werden in das Budget 
2025 aufgenommen.
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG. 

Fa. Strobl Asphalt und Tiefbau GmbH	
EUR 43.986,00 exkl. MwSt. 

Fa. Marko Bauunternehmung  
Hoch u.-Tiefbau GmbH & Co KG	
EUR 49.135,50 exkl. MwSt.

Fa. Heinrich-Bau Ges.m.b.H. 
EUR   51.167,50    exkl. MwSt. 
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Flächenwidmungsplan-Änderungen
Nr. 4.32 "Baulanderweiterung Pöllau 8"

Nr. 4.33 "Baulanderweiterung Flur-
weg"

Nr. 4.27 "Baulanderweiterung Kö-
gerlweg [OT Hartmannsdorf]"

Nr. 4.28 "Baulanderweiterung Pat-
schenbach"

Nr. 4.37 "Baulanderweiterung Grab-
nerweg II"

Für alle Änderungen gab es eine EIN-
STIMMIGE Zustimmung durch den 
Gemeinderat. 

Beratung und Beschluss über die 
Zuschreibung und Abschreibung 
von Privateigentum zum öffentli-
chen Gut 
Der Gemeinderat hat die Zuschrei-
bung der Trennstücke 4, 5, 6 und 7 
zum öffentlichen Gut sowie der Ab-
schreibung der Trennstücke 1, 2 und 
3 EINSTIMMIG wie im Teilungsplan 
dargestellt beschlossen.

Untervoranschläge 2025 
Volksschule 
Der Gesamtaufwand der Volks-
schule beträgt für das Jahr 2025  
€ 206.700,00 in der operativen Geba-
rung, das ergibt bei einer Schüleran-
zahl von 166 Schülern eine Kopfquote 
von € 1.245,00

Mittelschule 
Der Gesamtaufwand der Mittelschule 
beträgt für das Jahr 2025 € 246.200,00 
in der operativen Gebarung, das ergibt 

bei einer Schüleranzahl von 131 Schü-
lern eine Kopfquote von € 1.879,00.

FF Markt Hartmannsdorf
Der Voranschlag der Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf sieht im operativen 
Haushalt Ausgaben und Einnahmen 
von € 40.300,00 vor und im investiven 
€ 173.700,00 für das neue Feuerwehr-
fahrzeug und für Uniformen.

FF Pöllau
Der Untervoranschlag der Feuerwehr 
Pöllau sieht im operativen Haus-
halt Ausgaben und Einnahmen von 
€ 37.000,00 vor und im  investiven 
€ 222.000,00 für den Zubau am Rüst-
haus und die Anschaffung eines 
Mannschaftsbusses.

Die Untervoranschläge wurden vom 
Gemeinderat EINSTIMMIG beschlos-
sen.

Kostenübernahme der Qualitätsof-
fensive Feldbacher Pflichtschulen
Das Projekt „Qualitätsoffensive der 
Feldbacher Pflichtschulen“ soll mit 
einer geschätzten Investitionssum-
me von € 10.060.396,00 umgesetzt 
werden. Für Markt Hartmannsdorf 
wird der Bereich der Polytechnischen 
Schule in der Höhe von € 578.090,00 
schlagend, hier ergibt sich für unsere 
Gemeinde ein Anteil von € 33.234,39, 
der zu bezahlen ist. Der Beschluss er-
folgte EINSTIMMIG.

Beratung und Beschluss über die 
Übernahme eines Gastschulbeitra-
ges für die ASO Fürstenfeld 
Die Zustimmung zum sofortigen 
Schulwechsel eines Kindes von der 
VS Markt Hartmannsdorf an die ASO 
Fürstenfeld sowie die Ermächtigung 
des Gemeinderats zur Ausstellung 
eines positiven Bescheides für den 
sprengelfremden Schulbesuch an der 
ASO Fürstenfeld unter der Vorausset-

Gemeinderatssitzung
vom 28. November 2024

Aus der Gemeindestube
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zung von positiven Stellungnahmen 
der Stadtgemeinde Fürstenfeld sowie 
der Bildungsdirektion Steiermark und 
somit die Übernahme des jeweiligen 
Gastschulbeitrages ab dem Schuljahr 

2025/26 wurde vom Gemeinderat 
EINSTIMMIG beschlossen. 

Auszahlung des Jagdpachtschillings 
2024/25 laut Aufteilungsentwurf

Der Gemeinderat hat EINSTIMMIG 
den aufgelegten Aufteilungsentwurf 
des Jagdpachtschillings genehmigt.

Wohnung zu vermieten
Die Gemeinde Markt Hartmannsdorf vermietet im Betreubaren Wohnen eine Wohnung in der Größe von 42 m².
Ihre Anfragen richten Sie bitte an 03114/2201-0 oder gde@markthartmannsdorf.at.

Wohnung im Betreubaren Wohnen

Firma Mo. 23.12.2024 Di. 24.12.2024 Mo. 30.12.2024 Di. 31.12.2024 Anmerkung

ACP Praig: 08.00-12.30, 
14.30-18.00 Uhr geschlossen 08.00-12.30, 

14.30-18.00 Uhr 08.00-12.30 Uhr

Claudias Haarstudio: geschlossen nach Vereinbarung geschlossen 08.00-12.00 Uhr

Donnarista geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen 23.12.-26.12. und 30.12.-01.01.2025 
geschlossen

Dr. Birgit Steinke geschlossen geschlossen 07.30-12.00 Uhr geschlossen von 23.12-27.12.2024 geschlossen 

Dr. Martina Prilassnig-Erben: 12.30-18.30 Uhr geschlossen geschlossen geschlossen von 24.12.-06.01.2025 geschlossen

Elektro Braun: 08.00-12.00,
15.00-18.00 Uhr geschlossen geschlossen geschlossen 24.12.-06.01.25 geschlossen

Eni Tankstelle Bierbauer: 05.45-21.00 Uhr 05.45-14.00 Uhr 05.45-21.00 Uhr 05.45-21.00 Uhr 25.12-26.12. geschlossen, 
01.01. 14.00-20.30 Uhr geöffnet

Fleischerei Thaller: 07.00-18.00 Uhr 07.00-12.00 Uhr 07.00-13.00, 
15.00-18.00 07.00-13.00 Uhr 01.01.-06.01.2025 geschlossen

Flowers and Coffee 09.00-18.30 Uhr geschlossen geschlossen geschlossen 30.12.-06.01.2025 geschlossen

Freitag Brot: 05.00-12.30 Uhr 05.00-12.30 Uhr 05.00-12.30 Uhr 05.00-12.30 Uhr 06.01., 06.30-11.30 Uhr

GemeindeServiceZentrum: 08.00-12.00 Uhr geschlossen 08.00-12.00 Uhr geschlossen

Kaufhaus Wagner: 07.00-12.00, 
14.30-18.30Uhr 07.00-12.30 Uhr 07.00-12.00, 

14.30-18.30Uhr 07.00-12.30 Uhr

Landring: 08.00-12.30, 
14.00-18.00 Uhr 08:00-12:00 Uhr 08.00-12.30, 

14.00-18.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr

Pfarramt: geschlosssen geschlossen geschlosssen geschlosssen 24.12.-06.01.2025 geschlossen

Raiffeisenbank: 08.00-12.00, 
14.00-16.00 Uhr geschlosssen 08.00-12.00, 

14.00-16.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr

Salon Alexandra: geschlosssen geschlosssen geschlosssen geschlosssen 23.12.-04.01.2025 geschlossen

Spar Markt: 06.50-19.00 Uhr 06.50-13.00 Uhr 06.50-19.00 Uhr 06.50.-15.00 Uhr

Sport Donnerer: 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr

Papier-Lotto-Tabak 
Stengg Manfred:

07.00-12.00, 
15.00-18.00 Uhr 07.00-12.00 Uhr 07.00-12.00, 

15.00-18.00 Uhr 07.00-12.00 Uhr

Öffnungszeiten der örtlichen Betriebe und Nahversorger 2024/25

Aus der Gemeindestube

Öffnungszeiten Betriebe und Nahversorger

mailto:gde@markthartmannsdorf.at
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Pendlerbeihilfe

Letzte Chance: Die Abgabefrist für 
den Antrag um Gewährung einer 
Pendler:innenbeihilfe 2023 endet am 
31.12.2024. 
Anspruch auf Pendlerbeihilfe haben 
steirische Arbeitnehmer:innen, welche 
vom Wohnort zur Arbeitsstätte eine 
Entfernung von min. 25 Kilometer zu-
rückgelegt haben, sowie jene, die eine 
Umschulung gemacht haben, oder 
Lehrlinge, die während der Berufs-
schule im Internat gewohnt haben. 
In der Zeit des Beantragungszeitrau-
mes muss ein Hauptwohnsitz in der 
Steiermark bestanden haben. Hin- 
und Rückfahrt bei Tagespendler:innen 
musste mind. zweimal wöchentlich, 
bei Wochenpendler:innen mit Zweit-
wohnsitz mind. zweimal pro Monat 
erfolgen.

Erforderliche Unterlagen:
•	 Bestätigung des Arbeitgebers oder
•	 Jahreslohnzettel 2023 oder ein 

vollständiger Einkommenssteuer-
bescheid 2023

•	 Bestätigung des Arbeitsmarktser-
vice über Zeiten der Schulungs-
maßnahmen

•	 Familienbeihilfenbescheid vom Fi-
nanzamt bzw. Nachweis über die 
Alimentationszahlungen 

Unrichtige Angaben können eine 
strafrechtliche Verfolgung nach sich 
ziehen. 
Formblätter liegen im GSZ auf und 
können zur Weiterleitung an die AK 
Steiermark abgegeben werden. Dies 
ist rund um die Uhr durch Einwurf in 
die dunkelbraune Säule am Hauptein-
gang möglich (bitte Antrag unterfer-
tigen!) oder persönlich während der 
Parteienverkehrszeiten am Schalter.

Handwerkerbonus 
beantragen

Der Handwerkerbonus ist ein finan-
zieller Anreiz für Handwerksleistun-
gen.
Gegenstand der 
Förderung ist die 
Inanspruchnah-
me von Arbeits-
leistungen in Zu-
sammenhang mit 
der Renovierung, 
Erhaltung, Modernisierung, Schaffung 
und Erweiterung von privat genutzten 
Lebensbereichen. 
Gefördert werden nur Kosten für die 
reine Arbeitsleistung. Die Förderung 
beträgt 20 % der förderbaren Kosten 
(min. € 250,-- ohne Umsatzsteuer).  
Förderungswerber:in kann nur eine 
Person mit Wohnsitz in Österreich 
sein, die max. förderbaren Kosten pro 
Person, Wohneinheit und Kalender-
jahr betragen für im Jahr 2024 durch-
geführte Maßnahmen € 10.000, -- (o. 
USt) und für 2025 € 7.500,-- (o. USt). 
Es kann nur ein Förderantrag gestellt 
werden, dieser kann jedoch mehrere 
Rechnungen enthalten.
Leistungserbringer muss ein Unter-
nehmen mit Sitz oder Niederlassung 
in Österreich mit entsprechender Ge-
werbeberechtigung sein. Die Maßnah-
men müssen nach dem 01.03.2024 
begonnen und vor dem 31.12.2025 
abgeschlossen werden.  Die Kosten 
der Arbeitsleistung müssen auf der 
Rechnung gesondert ausgewiesen 
sein. 

Das Antragsformular oder weitere In-
formationen erhalten Sie auch unter 
„handwerkerbonus.gv.at“ bzw. Hilfe 
bekommen Sie im GSZ bei Manfred 
Heidenbauer. 
(…für die Richtigkeit der Angaben wird keine Gewähr 

übernommen!)

Regionale 
Eltern-Beratung

Das Leben mit 
den jüngsten 
Fami l i enmi t -
gliedern macht 
viel Freude, ist aber auch anspruchs-
voll und verändert den Alltag. Es tau-
chen viele Fragen zur Entwicklung des 
Kindes auf, an die man vorher viel-
leicht nicht gedacht hat.
Sozialarbeiter:innen der Bezirkshaupt-
mannschaft hören Ihnen zu und be-
raten Sie gemeinsam mit einer Heb-
amme kostenlos zu Themen rund um 
Schwangerschaft und die ersten drei 
Lebensjahren Ihres Kindes:
Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen 

und Messen Ihres Babys, Still- und 
Ernährungsberatung, Sozialarbeiteri-
sche Beratung, Austausch mit ande-
ren Eltern.
Eine Kontaktaufnahme ist auch mög-
lich unter folgender E-Mailadresse: 
bhwz-elternberatung@stmk.gv.at
Beratungsstelle Gleisdorf - Haus des Kindes
Doktor-Hermann-Hornung-Gasse 31, 2. Stock, 
8200 Gleisdorf
1. und 3. Montag im Monat
9:00-11:00 Uhr
Ilse Harrer	 0676/866 40 239
Elisabeth Seidl	 0676/866 40 750
Hebamme Annemarie Hinteregger
Hebamme Manuela Maitz

Beratungsstelle Weiz- Atelier Aurora
Kapfensteinergasse 9, 8160 Weiz
2. und 4. Dienstag im Monat
9:00-11:00 Uhr
Viktoria Benkö	 0676/866 40 201
Iris Kulmer	 0676/866 40 238
Hebamme Cornelia Scharf

Bürgerservice

Bürgerservice

mailto:bhwz-elternberatung@stmk.gv.at
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Kinderportal Steiermark
Das Land Steiermark hat ein neues Anmelde-
portal entwickelt, welches für die gesamte  
Steiermark einheitlich zu nutzen ist. 

Ab Mitte Jänner können sich über dieses Portal 
alle für einen Krippen- oder Kindergartenplatz 
vormerken lassen. Achtung! Die Vormerkung 
für einen neuen Krippen- oder Kindergarten-
platz ist verpflichtend über dieses Portal zu ma-
chen. 

Alle weiteren Infos zur Anmeldung bekommt ihr 
nach der Vormerkung dann von uns.

Kindergarten

Bildungspartnerschaft 
mit der VS und MS

Im Oktober durften wir im Kindergar-
ten die Kinder der 1. Klasse Volks-
schule bei uns begrüßen. Es wurde 
gemeinsam gespielt, erzählt und ge-
lacht. Die Kinder haben begeistert von 
ihren ersten Lernfortschritten in der 
Schule berichtet und als Abschluss 
durfte natürlich ein ausgiebiges Spie-
len im Garten nicht fehlen.

Einige Mädchen der 4. Klasse MS 
durften ihre Berufspraktischen Tage 
bei uns in der Krippe und im Kinder-
garten verbringen. Sie haben erste Er-
fahrungen mit den Tätigkeiten einer 
Elementarpädagogin gesammelt und 
Einblicke in den Krippen- und Kinder-
gartenalltag bekommen. Die Schüle-
rinnen wurden von den Kindern sehr 
offen aufgenommen und schnell ins 
Herz geschlossen.
Im Wahlpflichtfach Berufsorientie-

rung der 3. und 4. Klassen MS ste-
hen immer wieder Betriebsführungen 
am Programm und so kam es auch 
zu einer Führung durch unser Haus. 
Die Schülerinnen bekamen Einblicke 
in den Arbeitsalltag vermittelt, haben 
erfahren, welche Kompetenzen für 
diesen Beruf wichtig sind und wie viel 
Freude wir von den Kindern zurückbe-
kommen. Sie waren sehr interessiert, 
an den die unterschiedlichen Ausbil-
dungswegen, die es mittlerweile gibt 
und ich denke, die einen oder anderen 
werden wir vielleicht als Praktikantin 
bei uns wiedersehen.

Wir Kinder

https://kinderportal.stmk.gv.at
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht                                 
Andrea Pallier, Tel.  0680/5540794 
buecherei@markthartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at

Hey guten 
Morgen, wie 
geht es dir?
von 
Martina Hefter

Tagsüber hilft 
Juno ihrem 
schwerkranken 
Mann Jupiter 
dabei, seinen 

Alltag zu meistern. Sie ist Künstlerin, 
tanzt und spielt Theater. Und nachts, 
wenn sie wieder einmal nicht schlafen 
kann, chattet sie mit Love-Scammern 
im Internet. Martina Hefter hat einen 
berührenden Roman über Bedürf-
nisse und Sehnsüchte geschrieben. 
Und darüber, wie weit man bereit ist, 
für die Liebe zu gehen. Ausgezeichnet 
mit dem Deutschen Buchpreis 2024.

Steirerzorn
von Claudia 
Rossbacher

Auf Motivsu-
che im Schil-
cherland dringt 
ein Hobbyfoto-
graf in ein ver-
lassenes Ab-
bruchhaus am 

Reinischkogel ein. Durch eine deso-
late Falltür stürzt er in den Keller und 
findet sich neben einer verwesten Lei-
che wieder. Schwerverletzt muss der 
junge Mann ausharren, bis er gerettet 
wird. Doch wer war die hochbetagte 
Frau, die an diesem Lost Place schein-
bar hingerichtet wurde? Wer hat sie 
getötet und aus welchem Grund? Die 
Spuren führen Sandra Mohr und Sa-
scha Bergmann vom LKA Steiermark 
in die Vergangenheit, als in diesem 
Haus Schreckliches geschah.

Bindung 
ohne Burnout 
Kinder zu-
gewandt 
begleiten 
ohne auszu-
brennen	
von Nora 
Imlau

Bindung ist 
nicht nur kuschlig und schön, sondern 
auch extrem anstrengend – nah an 
den Eltern wie kaum eine andere Au-
torin spricht Nora Imlau ein Tabu an. 
So ist Schätzungen zufolge heute jede 
fünfte Mutter akut ausgebrannt. 
Lieber glücklich als perfekt – lösungs-
orientiert und praxisnah zeigt Nora 
Imlau, auch anhand vieler persönli-
cher Beispiele und Informationen aus 
Psychologie und Wissenschaft, wie es 
gelingt, das Leben mit Kindern sowohl 
bindungs- und bedürfnisorientiert als 
auch entspannt und gelassen zu ge-
stalten. 

Bücherei

Buch-Neuheiten in der Bücherei
Bücherei geschlossen

Die Bücherei ist in den Weih-
nachtsferien und in der Woche 
davor geschlossen:

16. Dez. - 6. Jänner 

Ab Di, 7. Jänner ist die Bücherei 
wieder geöffnet.

Freude am Lesen

Anzeige

mailto:buecherei@markthartmannsdorf.at
http://www.buecherei.hartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at
https://www.raiffeisen.at/stmk/region-feldbach/de/privatkunden.html
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Von der Schulleitung

Die Adventzeit ist eine ganz beson-
dere Zeit im Schuljahr. Am großen 
Adventkranz in der Schulbibliothek 
brennt von Woche zu Woche eine 
(elektrische) Kerze mehr, schon in 
der Früh klingen Weihnachtslieder im 
Schulhaus, das ganz besonders fest-
lich dekoriert ist. Unser Motto in der 
Weihnachtszeit lautet „Sterne, die für 
andere leuchten“. In diesem Rahmen 
gibt es in jeder Klasse einen „umge-

kehrten Adventkalender“, der von 
den Kindern und Erwachsenen mit Le-
bensmitteln für bedürftige Menschen 
gefüllt wird. Die Verteilung übernimmt 
das Rote Kreuz im Rahmen der „Tafel 
Österreich“.
Das Team der Volksschule wünscht 
allen entspannte Weihnachtsfeiertage 
und ein gesundes neues Jahr 2025.
Erfahren Sie Aktuelles 
aus der Schule auf un-
serer Seite in der Cities-
App!

Volksschule

Ateliertag

Im Rahmen eines Ateliertages konn-
ten sich die Kinder gemäß ihren Inte-
ressen und Begabungen unterschied-
lichen “Ateliers” (Workshops) zuteilen. 
So manche:r wollte auch etwas Neu-
es ausprobieren und kennenlernen 
und somit den Horizont erweitern. Es 
wurde an diesem Tag experimentiert, 
gesportelt, getanzt, gekocht, gefilzt, 
gespielt, gewerkt, programmiert, ge-
forscht. Auch Ersthelfer:innen wurden 

im Rahmen von “Helfi hilft dir helfen” 
ausgebildet. Vielen Dank an die Müt-
ter, die uns an diesem besonderen 
Tag tatkräftig unterstützt und ihre Ta-
lente eingebracht haben.

Aus dem Schulleben

Erste-Hilfe-Workshop

Die Jugendgruppe vom Roten Kreuz 
Markt Hartmannsdorf besuchte unter 
der Leitung von Herrn Thomas Zoller 
unsere vierten Klassen der Volksschu-
le. Den Kindern der 4. Klassen wurde 
ein großartig vorbereiteter Erste-Hil-
fe-Workshop in Form eines Stationen-
betriebs geboten. Sie lernten in Form 
von Rollenspielen Basismaßnahmen 
bei Notfällen kennen, übten Pflaster 
und Verbände anzulegen und hatten 
dabei auch noch jede Menge Spaß.

Welternährungstag

Im Rahmen des Welternährungsta-
ges bekamen die 2. Klassen Besuch 
von den Ortsbäuerinnen Frau Gol-
lowitsch und Frau Ladenhauf. Beim 
gemeinsamen Treffen in der großen 
Schulküche haben die Kinder viel 
über gesunde Ernährung, sowie über 
Regionalität und Nachhaltigkeit ge-
hört und im Besonderen verschiedene 
bäuerliche Produkte kennengelernt. 
Zum Abschluss wurden wir dann noch 
auf eine Jause eingeladen und durften 
uns selbstgemachte Aufstriche, Brot, 
Obst und Gemüse schmecken lassen.

Klima-Zaubershow 

Zauberer Freddy Cool verzauberte 
uns nicht nur mit seinen Zaubertricks, 
er gab uns auch Tipps zum Klima-
schutz und zum Energiesparen mit 
auf den Weg. Ein lehrreicher und vor 
allem lustiger Vormittag wird uns in 
Erinnerung bleiben. Als Geschenk er-
hielt die Volksschule einen Apfelbaum 

als Zeichen der Nachhaltigkeit. Der 
Baum wurde im Beisein und unter Mit-
hilfe von Bürgermeister Roman Tho-
maser und Vertreter:innen aller Schul-
klassen auf der Schulwiese gepflanzt.
Vielen DANK an die TOP3-Zukunfts-
region Sinabelkirchen-Markt Hart-
mannsdorf-Edelsbach für die finan-
zielle Unterstützung.

www.vs.hartmannsdorf.at
https://citiesapps.com/pages/volksschule-markt-hartmannsdorf
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Berufsorientierung

Wie jedes Jahr werden besonders die 
vierten Klassen hervorgehoben, denn 
nun müssen sich die Jugendlichen 
entscheiden, in welche berufliche 
Richtung sie sich orientieren wollen. 

Im Zuge des BO-Unterrichts besuch-
ten die vierten Klassen die B-BOM 
in Gleisdorf, waren beim Lehrlings-
Speed-Dating in Sinabelkirchen. Wir 
bedanken uns bei der örtlichen Raiff-
eisenbank für den finanziellen Beitrag, 
um die Buskosten für die Schüler:in-
nen zu verringern. Außerdem ab-
solvierten die 4. Klassen drei berufs-
praktische Tage in verschiedenen 
Betrieben und Institutionen.

Kennenlerntage
Ein aufregender Schritt: Der Start in die Mittelschule! Im Herbst durften wir 23 
motivierte Schüler:innen in unserer Schulgemeinschaft willkommen heißen. 
Während der Kennenlerntage hatte die Klasse die Möglichkeit, einander besser 
kennenzulernen und eine starke Klassengemeinschaft zu formen.

Mittelschule
Aus dem Schulleben

Gemeinschaftstage

Die Schüler:innen der 4. Klassen verbrachten Ge-
meinschaftstage auf der Felix-Bacher-Hütte auf 
der Sommeralm, um erneut die Gemeinschaft im 
abschließenden Schuljahr zu stärken und noch en-
ger zusammenzuwachsen. 

Sportliches
Auch dieses Jahr nahmen viele Schüler:innen am Herbstlauf in Stubenberg 
teil. Wir sind stolz auf unsere Läufer:innen und gratulieren Daniel Winter zum 
2. Platz! Außerdem “erradelten” sich Schüler:innen einen Preis bei der BIKELine. 

Märchen lesen im Tages-
zentrum
Die 3. Klassen besuchten die Seni-
or:innen im Tageszentrum, um ihnen 
aus verschiedenen Märchen vorzule-
sen. Nach einem gemeinschaftlichen 
Beisammensein freuen sich die Schü-
ler:innen und die Senior:innen auf ein 
baldiges Wiedersehen. Vielen Dank an 
Michaela Konrad, dass wir euch besu-
chen durften und für Kuchen und Saft.

https://www.ms-hartmannsdorf.at
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1.	 Warm anziehen und sparsam heizen 
Wer die richtigen Kleider trägt, kann auch effizient 
heizen.

2.	 Richtige Temperatur wählen 
Nicht in jedem beheizten Raum macht die gleiche 
Temperatur Sinn. Ideal für Wohnzimmer oder auch 
das Bad sind Temperaturen zwischen 20 und 22 Grad. 
in der Küche reichen etwa 19 Grad und im Schlafzim-
mer sind 17 bis 18 Grad optimal.

3.	 Effizient heizen: Thermostat korrekt einstellen 
Stufe 1: 12°C, Stufe 2: 16°C, Stufe 3: 20°C, Stufe 4: 
24°C, Stufe 5: 28°C

4.	 Temperatur senken: nachts und bei Abwesenheit 
Stellen Sie die Heizung auf Stufe 2 oder bei längerer 
Abwesenheit sogar auf Stufe 1.

5.	 Wärme 30 Minuten vor dem Zubettgehen reduzieren 
Um Heizkosten zu sparen, lohnt es sich also, die 
Heizung eine halbe Stunde vor dem Weg- oder Zubett-
gehen runterzudrehen.

6.	 In der Nacht Wärme speichern 
Machen Sie die Fensterläden und Rollläden zu!

7.	 Richtig lüften nützt dem richtigen Heizen 
Drei- bis viermal pro Tag für fünf bis zehn Minuten die 
Fenster bei Querlüftung öffnen!

8.	 Heizung nicht verdecken 
Heizkörper von Möbeln und Vorhängen freihalten!

9.	 Fenster und Türen abdichten 
Mit Schaumstoff- oder Gummidichtungsband können 
Sie die undichten Fenster- und Türrahmen relativ 
günstig wieder auf Vordermann bringen und so ganz 
schnell Heizkosten sparen.

10.	 Heizperiode möglichst kurz halten 
Die Heizperiode bei wirklichem Bedarf beginnen und 
beenden!

11.	 Heizung regelmäßig entlüften 
Mindestens 1 – 2 mal pro Jahr die Heizkörper ent-
lüften!

12.	 Richtiges Heizsystem wählen 
Durch eine neue Heizung, moderne Fenster oder eine 
gute Wärmedämmung lassen sich Ihre Heizkosten 
natürlich am effektivsten reduzieren.

Richtig heizen:
Mit 12 Tipps Energie und Geld sparen

Ein Großteil des Energieverbrauchs im Haushalt ent-
fallen auf das Heizen. Dabei können wir durch rich-
tiges Heizen nicht nur der Umwelt helfen, sondern 
auch Heizkosten sparen! Diese 12 einfachen Tipps 
helfen beim effizienten Heizen.

Streuobstwiesen

Die Streuobstwiese, regional auch Obstwiese genannt, ist 
eine traditionelle Form des Obstbaus. Auf Streuobstwiesen 
stehen verstreut hochstämmige Obstbäume meist unter-
schiedlichen Alters und unterschiedlicher Arten und Sorten.

Obstsorten der Streuobstwiesen
Die alten Sorten, die auch heute noch traditionell im Streu-
obstanbau verwendet werden, wurden zu einer Zeit ent-
wickelt, als Pflanzenschutzmittel gar nicht oder nur sehr 
eingeschränkt zur Verfügung standen. Sie sind daher 
gegenüber Krankheiten und Schaderregern als besonders 
robust einzustufen. 
Die einzelnen Sorten entstanden dabei regionsspezifisch. 
Während die heutigen Kultursorten, die im Intensivobstbau 
verwendet werden, auf weitgehend identische Elternsorten 
zurückgehen, stellen die typischen alten Obstsorten der 
Streuobstwiese, die über Jahrhunderte ortsspezifisch ent-
wickelt wurden, damit ein großes genetisches Potential dar.

Rückgang im 20. Jahrhundert bis heute
Zwischen 1965 und 2010 gingen Streuobstwiesen in Mit-
teleuropa um 70–75 % zurück, sowohl in Fläche als auch 
Baumanzahl. Die verbliebenen Bestände sind oft lücken-
haft, vergreist und werden zunehmend seltener gepflegt, 
was auch die Artenzusammensetzung verändert hat.

Einfluss des Klimawandels
Der Klimawandel wirkt sich spürbar auf Streuobstwiesen 
aus: Höhere Temperaturen, Trockenheit, Starkregen und 
Hagel belasten den Obstanbau. Auch Kälteschäden an 
Streuobst können in Zukunft zunehmen. Denn durch milde 
Winter kann die Blütezeit bis zu zwei bis drei Wochen früher 
beginnen als bisher. Dadurch entsteht ein erhöhtes Risiko 
von Schäden an den Obstblüten durch Spätfröste.

Neue Strategien bei Streuobst nötig
Eine neue Studie zeigt, dass steigende Temperaturen auch 
die steirische Streuobstwirtschaft beeinträchtigen. Das er-
fordert neue Strategien für die Zukunft – etwa den Anbau in 
höheren Lagen und den Einsatz von späteren Sorten.

TOP 3 Zukunftsregion
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Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.at2. Ausgabe 2024 der AWV Infoseiten (erscheint 2 x jährlich)
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 NEU AB 1. JÄNNER 2025
Die Verpackungssammlung wird einfacher!
Am 1. Jänner 2025 wird in Österreich das Pfandsystem für Einweggetränke-
verpackungen aus Kunststoff und Metall eingeführt. Dadurch vereinfacht sich  
auch die Verpackungssammlung. 

Was sich dadurch ändert: 

Die Entsorgung von Papier- 
und Glasverpackungen bleibt 
gleich wie bisher.

Gekennzeichnete PET-Flaschen und 
Getränkedosen sind ab 1.  Jänner 2025 
mit 25 Cent  bepfandet und werden im 
Handel zurückgegeben. 

Alle anderen Leicht- und Metall-
verpackungen werden gemein-
sam im Gelben Sack gesammelt.

Die „Blaue Tonne“ für Metallverpa-
ckungen wird von den Sammelstellen 
abgezogen.

ERFAHREN SIE AUF DEN NÄCHSTEN SEITEN MEHR!

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

mailto:office@awv-weiz.at
https://www.oesterreich-sammelt.at/
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Wir gehören  
zurück in  

den Handel

Wir gehören in den  
Gelben Sack / in  
die Gelbe Tonne

LEICHT- UND  
METALLVERPACKUNGEN 
Gelbe Tonne und Gelber Sack werden zum Alleskönner für  
Leicht- und Metallverpackungen  

Ab 1. Jänner 2025 werden in der Steiermark 
sämtliche Leicht- und Metallverpackungen ge-
meinsam in der Gelben Tonne oder im Gelben 
Sack gesammelt. Gleichzeitig wird in ganz Öster-
reich das Einwegpfand für Kunststoff-Getränke-
flaschen und Getränkedosen eingeführt. Damit 
ist ganz Österreich auf eine einheitliche Samm-
lung umgestellt.

Im Jahr 2023 haben die Bundesländer Wien,  Kärnten, 
Salzburg und Niederösterreich auf die gemeinsame 
Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen um-
gestellt. Das Ergebnis war ein durchschnittliches 
Sammel-Plus von 20 %.

Dieses erfolgreiche Sammelmodell wird 2025 
flächendeckend in ganz Österreich eingeführt. 
 Gemeinsam mit der Einführung des Einwegpfands 
ist dies ein wichtiger Schritt für mehr Umwelt- und 
 Klimaschutz und zur Erreichung der EU-Recycling-
quoten. Die Quoten schreiben vor, dass bis Ende 
2030 70 % aller Verpackungen recycelt werden 
 müssen.

Österreichs Haushalte gehören zu den fleißigsten 
Sammlern in ganz Europa. Verpackungen getrennt 
zu sammeln gehört für mehr als 90 % der Österrei-
cher:innen zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und 
Buntglas ist die Sammelquote sehr hoch. Bei Kunst-
stoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in diesem 
Bereich vorgeschriebene Recyclingquote von 55 % 
im Jahr 2030 zu erzielen. 

Ich Darf jetzt 
zu Gelb 
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WARUM JETZT?
In den vergangenen Jahren wurde eine Vielzahl an 
Verpackungen für das Recycling optimiert und Sor-
tiertechnologien verbessert. Moderne Sortieranla-
gen erkennen die unterschiedlichen Verpackungen 
und kombinieren technische Verfahrensschritte, um 
möglichst viele Verpackungen einem Recycling zu-
zuführen. Voraussetzung dafür ist, dass die Verpa-
ckungen getrennt gesammelt werden und nicht im 
Restmüll landen. 

WAS ÄNDERT SICH?
Ab 1. Jänner 2025 werden in Österreich Leicht- 
und Metallverpackungen einheitlich in der 
Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. 
Gleichzeitig wird ein Einwegpfand eingeführt, um 
mehr Verpackungen dem Recycling zuzuführen und 
Stoffkreisläufe zu schließen. In einigen Regionen 
werden die Blauen Tonnen für Metallverpackungen 
bereits bei der letzten Sammeltour im November/
Dezember entfernt. In diesen Gebieten können 
Metallverpackungen schon vor dem 1. Jänner 2025 
in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack entsorgt 
werden.

WAS SIND DIE VORTEILE EINER 
 GEMEINSAMEN SAMMLUNG VON 
LEICHT- & METALLVERPACKUNGEN?
•   Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und 

Metallverpackungen finden gemeinsam in einem 
Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird ein-
facher und der Weg zum Metallbehälter entfällt. 

•  Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Auf-
wand kann die Bereitschaft zur Sammlung und 
somit die Sammelmenge gesteigert werden.

•  Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behäl-
ter bedeuten weniger LKW-Fahrten. Durch die ge-
meinsame Sammlung werden Transportwege ver-
ringert und CO2-Emissionen eingespart. 

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach 
in vier Schritten:
1.  Einzelne Bestandteile, die sich leicht vonein-

ander trennen lassen wie z.B. den Kartonmantel 
vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aus-
sortiert werden!

2.  Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ in 
den Gelben Sack – Profis verwenden hier gerne 
Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, „spachtel-
rein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen 
aber nicht extra ausgewaschen werden.

3.  Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und 
Getränkekartons flach drücken spart Platz:  
zu Hause, in der Gelben Tonne und im  
Gelben Sack.

4.  Auf das Pfandsymbol achten – 
Getränkeverpackungen mit Pfandsymbol  
werden im Handel zurückgegeben und  
bleiben so im Recyclingkreislauf. 

WO KANN ICH MICH INFORMIEREN?
•  Ihr Gemeindeamt informiert Sie gerne über alle 

lokalen Änderungen. 
•  Der Abfallwirtschaftsverband Weiz stellt ebenfalls 

Informationen für Sie bereit: www.awv-weiz.at 
•  Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT  

www.oesterreich-sammelt.at ist die Service-
plattform in Österreich für alle Themen rund um 
das richtige Sammeln von Verpackungen.  
Besonders hilfreich: Trennlisten und Trennan-
leitungen für die Gelbe Tonne/Gelben Sack,  
für Altpapier und Altglas im Downloadbereich.  
www.oesterreich-sammelt.at/downloads/ www.awv-weiz.at

www.oesterreich-sammelt.at 

 www.oesterreich-sammelt.at/downloads/

GELBE SÄCKE  
können bei Bedarf  
KOSTENLOS im 
 GEMEINDEAMT 

 nachgeholt werden!

Und wie funktioniert das mit dem Pfand? 
Hier entlang ...! Alle Informationen zum 
 Einwegpfand sind zu finden  
unter www.recycling-pfand.at 

http://www.awv-weiz.at
http://www.oesterreich-sammelt.at
http://www.awv-weiz.at
http://www.oesterreich-sammelt.at/downloads/
http://www.oesterreich-sammelt.at
http://www.oesterreich-sammelt.at/downloads/
http://www.recycling-pfand.at
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Durch das Einwegpfand wird hochwertiges Recycling von  
Getränkeverpackungen und somit Kreislaufwirtschaft ermöglicht
•  Gesammelte Flaschen und Dosen werden im geschlossenen Wertstoffkreislauf geführt
•  Aus den Verpackungen können wieder neue PET-Flaschen und Aluminiumdosen entstehen
•  Das achtlose Wegwerfen von Verpackungen in der Natur (Littering) wird vermieden
•  Wir haben das Ziel, bis 2027 90 % aller PET-Flaschen und Dosen im Kreislauf zu führen

DAS PFANDSYSTEM IM 
 ÜBERBLICK:
Das Pfand beträgt einheitlich 25 Cent. Die-
ser Betrag wird beim Einkauf eingehoben 
und bei der Rückgabe refundiert. Bepfande-
tes Leergebinde kann künftig überall dort zu-
rückgegeben werden, wo Getränke in Kunst-
stoffflaschen und Metalldosen mit einem 
Volumen zwischen 0,1 und 3 Litern verkauft 
werden. Ausgenommen sind Milchpro-
dukte, Sirupe und medizinische Produk-
te. Ob Supermarkt,  Bäckerei, Drogeriemarkt 
oder Gastronomiebetrieb – die Rücknahme 
erfolgt entweder über einen Rücknahme-
automaten oder manuell. WICHTIG DABEI: 
Die Gebinde müssen mit dem österrei-
chischen Pfandlogo und einem Barcode 
gekennzeichnet sein, unzerdrückt, leer 
und mit lesbarem Etikett versehen sein.

Was mache ich ab 1.  Jänner 2025  
mit Getränkekunststoffflaschen und 
 Getränkedosen OHNE Pfandlogo?
Getränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall 
OHNE Pfandlogo gehören ab 1. Jänner 2025 in 
den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne. 
Da für diese Verpackungen kein 
Pfand eingehoben wurde, wird 
auch kein Pfand ausbezahlt.

Weitere 
Fragen?
Die Antworten auf viele weitere Fragen 
rund um das Pfandsystem finden sie 
unter www.recycling-pfand.at/faq.html 
oder kontaktieren Sie uns gerne per Mail 
office@awv-weiz.at oder rufen Sie uns 
an unter 03172 / 41 0 41-0

DAS PFANDSYSTEM

 

5: Recycling:
Aus alt mach neu

Konsument:in

1: Inklusive
Pfand kaufen   

2: Konsumieren 
und genießen

3: Nicht 
zerdrücken!

    4: Pfand
 retour bekommen

25 
Cent

25 
Cent

KONSUMENT:INNENFREUNDLICH: 

PET- 

Flaschen &   

Getränkedosen  

OHNE Pfandlogo

gehören in den  

Gelben Sack bzw.  

in die Gelbe  

Tonne

http://www.recycling-pfand.at/
mailto:office@awv-weiz.at
http://www.recycling-pfand.at/faq.html
mailto:office@awv-weiz.at
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Monat Restmüll
Leicht- u. Metall- 
verpackungen

(Gelber Sack)
Altpapier Biomüll

(14-tägig)

Altstoffsammelzentrum
08:00-12:00 u. 13:00-17:00 Uhr  

(Mittag: 12:00-13:00 Uhr geschlossen)

Jänner Do. 16.01. Do. 30.01. Mo. 13.01.
Mo. 27.01.

Fr. 10.01.
Fr. 17.01.
Fr. 24.01.
Fr. 31.01.

Februar Do. 13.02. Mo. 03.02. Mo. 10.02.
Mo. 24.02.

Fr. 07.02.
Fr. 14.02.
Fr. 21.02.
Fr. 28.02.

März Do. 13.03. Mo. 17.03. Do. 27.03. Mo. 10.03.
Mo. 24.03.

Fr. 07.03.
Fr. 14.03.
Fr. 21.03.
Fr. 28.03.

April Do. 10.04. Mo. 28.04.
  Mo. 07.04.*  

Di. 22.04.   
*mit Wäsche

Fr. 04.04.
Fr. 11.04.
Fr. 25.04.

Mai Do. 08.05. Do. 22.05. Mo. 05.05.
Mo. 19.05.

Fr. 02.05.
Fr. 09.05.
Fr. 16.05.
Fr. 23.05.

Juni Do. 05.06. Fr. 06.06.

Mo. 02.06.    
Mo. 16.06.         

Mo. 30.06.*          
*mit Wäsche

Fr. 06.06.
Fr. 13.06.
Fr. 27.06.

Juli Do. 03.07.      
Do. 31.07.

Mo. 21.07. Do. 17.07. Mo. 14.07.
Mo. 28.07.

Fr. 04.07.
Fr. 11.07.
Fr. 18.07.
Fr. 25.07.

August Do. 28.08.
Mo. 11.08.
Mo. 25.08.

Fr. 01.08.
Fr. 08.08.
Fr. 29.08.

September Do. 25.09. Mo. 01.09. Do. 11.09.
Mo. 08.09.

  Mo. 22.09.*   
*mit Wäsche

Fr. 05.09.
Fr. 12.09.
Fr. 19.09.
Fr. 26.09.

Oktober Do. 23.10. Mo. 13.10. Mo. 06.10.
Mo. 20.10.

Fr. 03.10.
Fr. 10.10.
Fr. 17.10.
Fr. 24.10.                            
Fr. 31.10.

November Do. 20.11. Mo. 24.11. Do. 06.11. Mo. 03.11.
Mo. 17.11.

Fr. 07.11.
Fr. 14.11.
Fr. 21.11.
Fr. 28.11.

Dezember Do. 18.12.
Mo. 01.12.
Mo. 15.12.
Mo. 29.12.

Fr. 05.12.
Fr. 12.12.
Fr. 19.12.

Bitte achten Sie auf eine richtige Abfalltrennung!

Sollte eine Entleerung vor einem Feiertag nicht vollständig abgeschlossen sein, bitte die Behälter bis zur 
vollständigen Entleerung bereitgestellt lassen! Säcke sind "FEST ZU VERSCHLIESSEN".   

Bitte die Abfallbehälter und Säcke längstens einen Tag vor dem Abfuhrtermin "GUT SICHTBAR" bereitstellen.

Ab 01.01.2025 werden Metallverpackungen mit Leichtverpackungen gemeinsam im "GELBEN SACK" entsorgt! 
Gekennzeichnete PET-Flaschen und Getränkedosen im Handel zurückgeben (Pfand). 

Druckgasverpackungen mit Gefahrensymbolen auch restentleert müssen im ASZ abgegeben werden! 

Abfallentsorgungskalender 2025
Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf

Information: 03114 / 2201-0 oder www.markthartmannsdorf.at

Bei unvorhergesehenen Ereignissen (Rohrbrüchen, Winterdienst, ...) bleibt das ASZ geschlossen.

Monat Restmüll
Leicht- u. Metall- 
verpackungen

(Gelber Sack)
Altpapier Biomüll

(14-tägig)

Altstoffsammelzentrum
08:00-12:00 u. 13:00-17:00 Uhr  

(Mittag: 12:00-13:00 Uhr geschlossen)

Jänner Do. 16.01. Do. 30.01. Mo. 13.01.
Mo. 27.01.

Fr. 10.01.
Fr. 17.01.
Fr. 24.01.
Fr. 31.01.

Februar Do. 13.02. Mo. 03.02. Mo. 10.02.
Mo. 24.02.

Fr. 07.02.
Fr. 14.02.
Fr. 21.02.
Fr. 28.02.

März Do. 13.03. Mo. 17.03. Do. 27.03. Mo. 10.03.
Mo. 24.03.

Fr. 07.03.
Fr. 14.03.
Fr. 21.03.
Fr. 28.03.

April Do. 10.04. Mo. 28.04.
  Mo. 07.04.*  

Di. 22.04.   
*mit Wäsche

Fr. 04.04.
Fr. 11.04.
Fr. 25.04.

Mai Do. 08.05. Do. 22.05. Mo. 05.05.
Mo. 19.05.

Fr. 02.05.
Fr. 09.05.
Fr. 16.05.
Fr. 23.05.

Juni Do. 05.06. Fr. 06.06.

Mo. 02.06.    
Mo. 16.06.         

Mo. 30.06.*          
*mit Wäsche

Fr. 06.06.
Fr. 13.06.
Fr. 27.06.

Juli Do. 03.07.      
Do. 31.07.

Mo. 21.07. Do. 17.07. Mo. 14.07.
Mo. 28.07.

Fr. 04.07.
Fr. 11.07.
Fr. 18.07.
Fr. 25.07.

August Do. 28.08.
Mo. 11.08.
Mo. 25.08.

Fr. 01.08.
Fr. 08.08.
Fr. 29.08.

September Do. 25.09. Mo. 01.09. Do. 11.09.
Mo. 08.09.

  Mo. 22.09.*   
*mit Wäsche

Fr. 05.09.
Fr. 12.09.
Fr. 19.09.
Fr. 26.09.

Oktober Do. 23.10. Mo. 13.10. Mo. 06.10.
Mo. 20.10.

Fr. 03.10.
Fr. 10.10.
Fr. 17.10.
Fr. 24.10.                            
Fr. 31.10.

November Do. 20.11. Mo. 24.11. Do. 06.11. Mo. 03.11.
Mo. 17.11.

Fr. 07.11.
Fr. 14.11.
Fr. 21.11.
Fr. 28.11.

Dezember Do. 18.12.
Mo. 01.12.
Mo. 15.12.
Mo. 29.12.

Fr. 05.12.
Fr. 12.12.
Fr. 19.12.

Bitte achten Sie auf eine richtige Abfalltrennung!

Sollte eine Entleerung vor einem Feiertag nicht vollständig abgeschlossen sein, bitte die Behälter bis zur 
vollständigen Entleerung bereitgestellt lassen! Säcke sind "FEST ZU VERSCHLIESSEN".   

Bitte die Abfallbehälter und Säcke längstens einen Tag vor dem Abfuhrtermin "GUT SICHTBAR" bereitstellen.

Ab 01.01.2025 werden Metallverpackungen mit Leichtverpackungen gemeinsam im "GELBEN SACK" entsorgt! 
Gekennzeichnete PET-Flaschen und Getränkedosen im Handel zurückgeben (Pfand). 

Druckgasverpackungen mit Gefahrensymbolen auch restentleert müssen im ASZ abgegeben werden! 

Abfallentsorgungskalender 2025
Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf

Information: 03114 / 2201-0 oder www.markthartmannsdorf.at

https://markthartmannsdorf.at/buergerservice/allgemeines/muellentsorgung
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www.oesterreich-sammelt.at
https://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/43924/DE/
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Umwelt & Natur
Unser Lebensraum

Restmüllsäcke für 2025

Für das kommende Abfuhrjahr 2025 
müssen Haushalte mit Sackabfuhr 
die erforderlichen Restmüllsäcke (13 
Stk.) bis spätestens 24. Jänner 2025 
im GemeindeServiceZentrum wäh-
rend der Öffnungszeiten abholen. Wir 
weisen darauf hin, dass die Mitnahme 
des Restmülls nur in Original-Müllsä-
cken der Gemeinde erfolgt!
Bei 1- und 2-Personenhaushalten 
können unter Berücksichtigung von 

Abfallvermeidung, 
Abfalltrennung und 
ordnungsgemäßer 
Inanspruchnahme 
der Sammelsyste-
me für Siedlungs-
abfälle ohne sonsti-
ge Entledigung (z.B. 
ASZ) Restmüllsäcke für das abgelau-
fene Abfuhrjahr 2024 rückvergütet 
werden. Maximal 10 Stk. bei 1-Perso-
nenhaushalten und 7 Stk. bei 2-Perso-
nenhaushalten.

Abfallwirtschaftliche 
Infoseiten

Im Mittelteil dieser Ausgabe 
befinden sich aktuelle Informa-
tionen des Abfallwirtschafts-
verbandes Weiz zum Schwer-
punktthema „Umstellung der 
Verpackungssammlung“ ab 1. 
Jänner 2025.

Wir gehören  
zurück in  
den Handel

Wir gehören in den  
Gelben Sack / in  
die Gelbe Tonne

LEICHT- UND  

METALLVERPACKUNGEN 

Gelbe Tonne und Gelber Sack werden zum Alleskönner für  

Leicht- und Metallverpackungen  

Ab 1. Jänner 2025 werden in der Steiermark 

sämtliche Leicht- und Metallverpackungen ge-

meinsam in der Gelben Tonne oder im Gelben 

Sack gesammelt. Gleichzeitig wird in ganz Öster-

reich das Einwegpfand für Kunststoff-Getränke-

flaschen und Getränkedosen eingeführt. Damit 

ist ganz Österreich auf eine einheitliche Samm-

lung umgestellt.

Im Jahr 2023 haben die Bundesländer Wien,  Kärnten, 

Salzburg und Niederösterreich auf die gemeinsame 

Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen um-

gestellt. Das Ergebnis war ein durchschnittliches 

Sammel-Plus von 20 %.

Dieses erfolgreiche Sammelmodell wird 2025 

flächendeckend in ganz Österreich eingeführt. 

 Gemeinsam mit der Einführung des Einwegpfands 

ist dies ein wichtiger Schritt für mehr Umwelt- und 

 Klimaschutz und zur Erreichung der EU-Recycling-

quoten. Die Quoten schreiben vor, dass bis Ende 

2030 70 % aller Verpackungen recycelt werden 

 müssen.

Österreichs Haushalte gehören zu den fleißigsten 

Sammlern in ganz Europa. Verpackungen getrennt 

zu sammeln gehört für mehr als 90 % der Österrei-

cher:innen zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und 

Buntglas ist die Sammelquote sehr hoch. Bei Kunst-

stoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in diesem 

Bereich vorgeschriebene Recyclingquote von 55 % 

im Jahr 2030 zu erzielen. 

Ich Darf jetzt 
zu Gelb 

Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.at

2. Ausgabe 2024 der AWV Infoseiten (erscheint 2 x jährlich)
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 NEU AB 1. JÄNNER 2025
Die Verpackungssammlung wird einfacher!
Am 1. Jänner 2025 wird in Österreich das Pfandsystem für Einweggetränke-

verpackungen aus Kunststoff und Metall eingeführt. Dadurch vereinfacht sich  

auch die Verpackungssammlung. 

Was sich dadurch ändert: 

Die Entsorgung von Papier- und Glasverpackungen bleibt gleich wie bisher.

Gekennzeichnete PET-Flaschen und 
Getränkedosen sind ab 1.  Jänner 2025 
mit 25 Cent  bepfandet und werden im 
Handel zurückgegeben. 

Alle anderen Leicht- und Metall-verpackungen werden gemein-sam im Gelben Sack gesammelt.Die „Blaue Tonne“ für Metallverpa-
ckungen wird von den Sammelstellen 
abgezogen.

ERFAHREN SIE AUF DEN NÄCHSTEN SEITEN MEHR!

+ -LEICHT-VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-VERPACKUNGEN PFAND

=
GELBE TONNE &GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMELGILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Abfuhrkalender 2025

Auf den Seite 23 und 24 dieser Aus-
gabe befindet sich der Abfuhrkalender 
2025 mit einer Abfalltrennübersicht. 

Dieses Blatt ist perforiert und kann 
somit für den ständigen Gebrauch 
aus der Zeitung herausgelöst werden. 

Zusätzlich können Sie die Müllabfuhr-
termine als Push-Nachricht über die 
Gemeinde-App CITIES erhalten. Ein-
fach CITIES-App unter https://about.
citiesapp.com/download/ herunterla-
den. Natürlich steht Ihnen der Abfuhr-
kalender 2025 auch als Download auf 
unserer Homepage unter www.markt-
hartmannsdorf.at zur Verfügung.

Altstoffsam-
melzentrum 
geschlossen

Das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) hat am Freitag, den 20. 
Dezember ihren letzten Über-
nahmetag in diesem Jahr 
(2024). Nächster Übernahme-
termin: Freitag, der 10. Jänner 
2025.

Kostenlos Immobilien inserieren
3 Gründe, warum Sie noch heute freie 
Wohn-/Gewerbeflächen auf willhaben.at und oststeiermark.at inserieren
sollten

1 Kostenloser Service
Dank einer exklusiven Kooperation mit der
Immobilien-plattform „Willhaben“ können Sie
als Gemeindebürger:in freie Wohn- und
Gewerbeflächen kostenlos auf
www.willhaben.at und www.oststeiermark.at
inserieren. Gleichzeitig können Sie die
Immobilienangebote auf der
Gemeindewebsite anzeigen und bewerben. 

Noch Fragen?

Regionalentwicklung Oststeiermark
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, MA
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz
faustmann@oststeiermark.at
0676/78 400 88

2  Auf einen Klick
Auf Knopfdruck werden freistehende Büro- und
Gewerbeflächen angezeigt – und zwar österreichweit.
Durch die landesweite Vermarktung werden potenzielle
Zuzügler:innen auf die Oststeiermark als idealen Ort 
zum Wohnen, Leben und Arbeiten aufmerksam. 

3 Gegen das Landsterben
Fehlen die Bewohner:innen, fehlen Perspektiven. Neue
Gemeindebürger:innen und junge Familien beleben den
Ort, füllen Leerstände und sichern so die
Zukunftsfähigkeit der Gemeinde.

mailto:office@awv-weiz.at
https://about.citiesapp.com/download/
https://cdn.citiesapps.com/pages/4e4420c0e306b26e0627e156/page-file-system/1732528489698_Abfallentsorgungskalender_2025.pdf
http://www.willhaben.at
http://www.oststeiermark.at
mailto:faustmann@oststeiermark.at
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Wirtschaft
Wirtschaft

Nageldesign 
Petra Heidenbauer

Ich heiße Sie herzlich willkommen! 
Nach verschiedenen Ausbildungslehr-
gängen und dem erfolgreichen Ab-
schluss meiner Prüfung im November 
freue ich mich, Ihnen ab sofort Nagel-
design-Dienstleistungen anzubieten.
Mein Studio finden Sie in Markt Hart-
mannsdorf, Peintstraße 194. Verein-
baren Sie Ihren Termin ganz einfach 

unter 0677/62 40 
04 08 und gön-
nen Sie sich eine 
Auszeit für Ihre 
Schönheit.
Sie suchen ein 
besonderes Ge-
schenk? Bei mir erhalten Sie auch Gut-
scheine – ideal für Ihre Liebsten oder 
als kleine Aufmerksamkeit.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich 
kennenzulernen!

Piwikus für den
Weinbau Grabner

Unser Blütenmuskateller hat das 
Rennen um den begehrten Piwi-Wein-
challenge-Pokal gewonnen.
Piwi steht für pilzwiderstandsfähige 
Rebsorten – diese sind relativ neu und 
überaus innovativ.
Bei der österreichweiten Weinchallen-
ge wurden 224 Weine von 90 Wein-
gütern eingereicht, davon gingen 12 
Kategorien-Sieger hervor, wovon wir 
bei der Kategorie Blütenmuskateller 
siegten.  

Auch unsere anderen Piwi Weinsorten 
schnitten sehr gut ab. Eine internatio-
nale Jury hat unseren Souvignier Gris, 
Muscaris sowie auch den Roesler mit 

mehr als 90 Punkten bewertet und mit 
einer Goldmedaille ausgezeichnet.

Wir freuen uns, die Weine mit euch zu 
verkosten!

Familie Weinbau &
Buschenschank Grabner

BesinnlicheWeihnachten!
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Zuständig für Markt Hartmannsdorf 
Ottendorf • Eichkögl • 0-24 Uhr erreichbar!

Tel. 03114 30400
Hauptstraße 33 • 8311 Markt

Günter ObendraufChristine Buchebner
Ihre Ansprechpartner in Markt Hartmannsdorf

10 Jahre TECH-Schmiede

Die WebAgentur aus Markt Hart-
mannsdorf, die sich mit der Umset-
zung von Websites & Online Shops so-
wie der Entwicklung von Plattformen 
und Web-Schnittstellen beschäftigt, 
gibt es nun schon seit über 10 Jahren. 
Und so wurde Michael Ruhdorfer als 
Anerkennung die Auszeichnung für 
unternehmerische Leistungen in der 
WKO in Feldbach übergeben. Dabei 
waren neben den Mitarbeitern der 
WKO Feldbach / Südost-Steiermark 
(darunter auch Regionalstellenleiter 
Thomas Heuberger) auch noch weite-
re Unternehmer vor Ort.

Derzeit sucht die TECH-Schmiede 
noch Verstärkung: und zwar im Be-
reich Web-Entwicklung (WordPress, 
WooCommerce). Bei Interesse ger-
ne an die office@tech-schmiede.at 
schreiben.

Das Unternehmen freut sich über ei-
nen immer weiterwachsenden zufrie-
denen Kundenkreis und über unzäh-
lige interessante Projekte, die bereits 
umgesetzt wurden.

Anzeige

http://www.bestattung.grossschaedl.at
mailto:office@tech-schmiede.at
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Tennisverein

Neues vom UTC

Auch wenn der Spielbetrieb auf den 
Freiluftplätzen des UTC Markt Hart-
mannsdorf „eingewintert“ wurde, gibt 
es doch noch einiges zu erzählen.
Am 12.10.2024 feierten wir den of-
fiziellen Saison-Abschluss bzw. an 
diesem Tag wurden die Finalspiele 
der Marktmeisterschaften 2024 ab-
gehalten. Am Vormittag hatten die 
„Kiddys“ und Jugendlichen unter der 
sportlichen Leitung von Lukas Ulz und 
Stephan Haidinger ihren großen Auf-
tritt und kürten in zahlreichen span-
nenden und sportlich fair geführten 
Matches ihre Marktmeister. Wir gra-
tulieren ganz herzlich den Siegern in 
den jeweiligen Altersklassen: Annika 
Wurzer, Fabian Gollowitsch, Anja Ma-
lek und Daniel Winter.

  

Die Marktmeisterschaften bei den 
Erwachsenen starteten bereits im Au-
gust 2024 und nach rund 90 Bewerbs-
spielen (Vorrunde 
und KO-Spiele) 
konnte Lukas Ulz 
seinen Titel im 
Herren A-Bewerb 
verteidigen und 
krönte sich da-
mit wieder zum 
Marktmeister 2024. Die Sieger in den 
weiteren Bewerben waren Wolfgang 
Wurm, Leon Tunst und Martin Sailer. 
Bei den Damen holte sich Michaela 
Knittelfelder-Lang den Marktmeis-
tertitel. 

Zusätzlich war Lukas Ulz auch noch 
bei den Gleisdorfer Stadtmeister-
schaften erfolgreich und holte sich 
dort den Titel im Einzel. Einen weite-
ren Titel konnten Markus Malek und 
Thomas Sampl beim diesjährigen 

Tennisturnier des LKH -Univ. Klini-
kum Graz im Doppel abstauben.

Natürlich steht der Spielbetrieb im 
Winter beim UTC nicht still. Im Rah-
men von zahlreichen Abos in der 
Sporthalle Markt Hartmannsdorf oder 
auch in auswärtigen Hallen wird flei-
ßig weitergespielt. Auch die Damen-, 
Jugend- und Kindertenniseinheiten 
werden vom Verein finanziell unter-
stützt, um so die Förderung von neu-
en Tennistalenten aufrecht zu erhal-
ten. Ebenfalls ist im Wintercup, der in 
der Tennishalle Feldbach abgehalten 
wird, eine Mannschaft vom UTC mit 
von der Partie.

Wir wünschen allen Gemeindebürgern 
und Mitgliedern des UTC ein frohes 
Fest, einen guten Rutsch und freuen 
uns auf ein Wiedersehen vielleicht 
beim Bauernsilvester oder im nächs-
ten Jahr, wenn es wieder heißt: Game, 
Set, Match UTC!

Sport & Fitness

Bauernsilvester
30.12.2024, 20 Uhr

Dorfhof

„2 Vereine 1 Idee“. Unter die-
sen Voraussetzungen und mit 
einer kleinen Portion Zufall hat 
es sich ergeben, dass der UTC 
Markt Hartmannsdorf gemein-
sam mit dem USV Zauntech-
nik Hutter Müllex Markt Hart-
mannsdorf heuer wieder einer 
„alten Tradition“ im Ort zu neu-
em Leben verhelfen möchte. 
Deshalb laden die beiden Ver-
eine recht herzlich zum Bau-
ernsilvester am 30.12.2024 im 
Dorfhof Markt Hartmannsdorf 
ein. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Besucher und auf einen 
gemeinsamen Jahresausklang.
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HSV in erweiterter 
Spitzengruppe

Der USV Markt Hartmannsdorf be-
legt nach dem Herbstdurchgang 
den 5. Platz in der Gebietsliga Süd. 
Der Meisterschaftsverlauf war sehr 
wechselhaft, da jedoch auch andere, 
vermeintliche Spitzenvereine überra-
schende Punkteverluste hatten, kann 
man nunmehr in der erweiterten Spit-
zengruppe überwintern und der Rele-
gationsplatz für den Aufstieg ist nur 3 
Punkte entfernt. 
Der neue Trainer Diego Wendel De 
Souza Silva stand zwar aufgrund um-
strittener Personalentscheidungen 
zwischendurch etwas in der Kritik, 

schlussendlich konnten die Leistun-
gen aber stabilisiert und die letzten 3 
Heimspiele auch souverän gewonnen 
werden. Am Ende standen 22 Punkte 
auf dem Konto. Sehr gut performten 
der Kroate Aldin Dizdarevic mit 11 
Treffern sowie der Slowene Tomaz 
Podgorelec mit 9 Toren. 

Für das Frühjahr wurden auch bereits 
die Weichen gestellt. Vom bestehen-
den Kader werden zwei auswärtige 
Spieler abgegeben, dafür kommen mit 
Simon Feiertag aus Breitenfeld und 
Jonas Tropper (Gleisdorf U18) zwei 
junge, einheimische Talente wieder 
zurück. Auch für die nächsten Jahre ist 
es das Ziel, wieder junge Hartmanns-

dorfer Akteure zu ihrem Stammklub 
zurückzubringen. Auf diese Weise soll 
mittelfristig der Aufstieg in die Unter-
liga bewerkstelligt werden.

HSV

HSV Nachwuchs

Richtig gut läuft es auch weiterhin 
im Nachwuchs. So wurde die U16-
Spielgemeinschaft mit Ottendorf Vi-
zeherbstmeister im Gebiet Ost und 
spielt im Frühjahr in der Meisterrun-
de Süd/Ost. Bis hinunter in die U7 
hat man derzeit überall genug Nach-
wuchsspieler. Insgesamt sind es mo-
mentan in allen Altersbereichen über 
100 Hartmannsdorfer Jugendspieler, 
wobei es bis zur U10 eigenständig 
über den HSV läuft, ab der U11 sind 
alle Spieler in der FNZ-Vulkanland-

Spielgemeinschaft mit Ottendorf, 
Eichkögl und Breitenfeld integriert. 
Eine besondere Ehre wurde der HSV-
Nachwuchsabteilung dann Ende 
November zuteil: Beim alljährlichen 
Jugendförderpreis des Steirischen 
Fußballverbandes landete die HSV-
Jugend unter den Top 3. Dabei hat 
die HSV-Jugend unter ihrem Nach-
wuchsleiter Andreas Kochauf ein 
Konzept eingereicht, das folgende 
Themen umfasst: Kinderfußball ist 
eine/unsere Herzensangelegenheit. 
Es geht uns nicht darum, die Profis 
von morgen hervorzubringen. Viel-

mehr möchten wir den Spaß an Spiel, 
Bewegung und Teamgeist fördern.
Der HSV erreichte beim Jugendförder-
preis 2024 den 2. Platz. Diesen Preis 
vergibt der Steirische Fußballverband 
in Zusammenarbeit mit dem Land 
Steiermarkt und er ist insgesamt mit 
€ 6.000,-- dotiert! Federführend waren 
dabei für unseren Verein Nachwuchs-
leiter Andreas Kochauf und Vizebür-
germeister Daniel Kienreich. Näheres 
dazu gibt es in der nächsten Ausgabe 
der „Hartmannsdorfer Nachrichten“.

Sport & Fitness

Auch eine neue Veranstaltung 
geht heuer noch über die Bühne: 
Am 30. Dezember wird erstmals 
zusammen mit dem Tennisver-
ein der Bauernsilvester im Dorf-
hof organisiert.

Die Raiffeisenbank Region Feldbach trat als Sponsor für nagelneue Trainingsleibchen der U9 
unter Trainer Stephan Herbst auf!

HSV-Hallenturnier
Das HSV-Hallenturnier wirft 
bereits seine Schatten voraus: 
Dabei wird heuer gleich an 
zwei Wochenenden hinterein-

ander gespielt. 

Vom 24.01.-26.01.2025 sowie 
vom 31.01.-02.02. 2025 

wird in der Sporthalle wieder 
um die begehrten Medaillen 

gespielt.
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Neues vom ESV

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde 
des Stocksportes! 
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu und viele sind noch dabei, die letz-
ten Vorbereitungen für das besinn-
liche Weihnachtsfest zu tätigen. Wir 
möchten Sie deswegen über unsere 
Veranstaltungen der nächsten Zeit 
informieren, damit Sie sich rechtzeitig 
darauf einstellen können. 

 

Am 21.12.2024 findet die Jahresab-
schlussfeier des ESV Pöllau mit ei-
nem gemütlichen Stockschießen und 
anschließendem Essen statt. Ort: Eis-
schützenhalle Pöllau, Beginn 14 Uhr. 

Am 18.01.2025 findet ein Links-
Rechts-Schießen für alle Pöllauer/-in-
nen als Knödelschießen statt. 
Beginn: 14 Uhr, Ort: Eisschützenhalle. 
 
Bitte im Vorfeld bei Herrn Reinhold 
Fink: Tel.: 0660/7778212 oder Manu's 
Cafe Tel.:0664/2356956 die Teilnahme 
bezüglich Essen bekanntgeben. 

Am 15.03.2025 planen wir ein Hobby-
turnier mit 9 Mannschaften, Näheres 
folgt noch. 
 

Mitgliedsbeitrag: 15€ sind auf unser 
Vereinskonto bei der Raiffeisenbank 
Region Feldbach eGen IBAN: AT26 
3849 7000 0044 6310 einzuzahlen. 

Die Vereins-
leitung des ESV 

ESV Pöllau

Es sind alle Frauen und Män-
ner herzlich zum Stockschie-
ßen eingeladen. Die Halle ist 
immer dienstags ab 19:30 Uhr 
geöffnet.

Sport & Fitness

Wir 
wünschen Dir und Deiner Fami-lie ein gesegnetes Weihnachtsfest und gesundes Jahr 

2025. 

ÖAAB
Vereine berichten

ÖAAB Herbstwandertag 
Markt Hartmannsdorf

Am Sonntag, den 20. Oktober ver-
anstalteten der ÖAAB und die ÖVP 
Ortsgruppe Markt Hartmannsdorf mit 
Obmann Hans Schupfer und Bürger-
meister Roman Thomaser den traditi-
onellen und rundum beliebten Herbst-
wandertag, der auch in diesem Jahr 

wieder zahlreiche Gäste anzog. Bei 
traumhaftem Herbstwetter wander-
ten rund 500 Personen durch und um 
Markt Hartmannsdorf. Die Strecke er-
streckte sich auf rund 12 km und bot 
3 Labestationen zum Stärken.
Dank zahlreicher Sponsoren konnten 
am Abend in der Rittscheintalhalle 
über 100 Geschenkskörbe und Prei-
se verlost werden. Der Seniorenbund 

holte sich den Titel als größte Grup-
pe und wurde mit einem Mega-Ge-
schenkskorb belohnt. 

Die ÖAAB Ortsgruppe Markt Hart-
mannsdorf bedankt sich ganz beson-
ders bei allen Wanderfreudigen für 
deren zahlreiche Teilnahme und bei 
allen Sponsoren, Unterstützern, sowie 
Helferinnen und Helfern.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr!



30

ÖKB
Jahresrückblick

Werte Gemeindebürger:innen von 
Markt Hartmannsdorf, wieder geht ein 
Jahr zu Ende und unser Ortsverband 
kann dankend auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken.
Bei der Generalversammlung am 
28. Jänner 2024 im Buschenschank 
Friedl wurde das profunde Vorstands-
team mit Obmann Alois Langbauer, 
der für die kommenden vier Jahre die 
Agenden des Ortsverbandes Markt 
Hartmannsdorf führen soll, einstim-
mig gewählt.
Unser Ortsverband bekennt sich zu 
unserer Landesverteidigung, unseren 
Traditionen, Umweltschutz, zu kirch-
lichen Werten und vor allem, zum Frie-
den auf der ganzen Welt. 

Zum Thema Umweltschutz gehört 
es schon zu unserer Tradition, beim 

Frühjahrsputz in 
unserer Marktge-
meinde tatkräftig 
unsere Umwelt von 
Unrat im Umfeld 
von Landes- und 
Gemeindestraßen 
zu reinigen.

Bei kirchlichen 
Festen, wie Fron-
leichnam und Ern-
tedankfest wird 
von den Kameraden 
gerne teilgenommen. Auch der Fet-
zenmarkt in unserer Gemeinde, wel-
cher vom ÖKB OV Markt Hartmanns-
dorf durchgeführt wird, hat wieder 
einen guten Ertrag gebracht.
Allen Gemeindebürgern, die uns mit 
guten Waren und ihrer Anwesenheit 
unterstützt haben, sei ein großes Dan-
keschön ausgesprochen. Auch im so-

zialen Bereich will sich unser Ortsver-
band einbringen. Mit der Gestaltung 
der Agape beim Erntedankfest und 
einer Christbaumspende an das be-
treute Wohnen möchte unser Ortsver-
band seinen sozialen Beitrag leisten.
Der Dank ergeht auch an die Trach-
tenmusikkapelle Markt Hartmanns-
dorf, die dem Totengedenken zu Al-
lerheiligen einen würdigen Rahmen 
gegeben hat.

Nochmals besten Dank für Ihre Unter-
stützung unseres Ortsverbandes und 
ich wünsche allen im Namen des ÖKB 
OV Markt Hartmannsdorf besinnliche 
und friedvolle Festtage und für das 
neue Jahr Glück, Gesundheit und Got-
tes Segen.

Obmann Alois Langbauer  

Vereine berichten

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing

wünschen Ihre GRAWE Kundenberater:innen:

Ramona Brandl
0664/42 58 215

ramona.brandl@grawe.at

Lukas Gauster
0664/88 83 06 63

lukas.gauster@grawe.at

Karin Fohs
0664/88 83 12 49

karin.fohs@grawe.at

Frohe Weihnachten

Anzeige
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Hobbyverein
Vereine berichten

Erfolgreicher Filmvortrag
„Tagebuch einer Biene“ be-
geistert im Dorfhof

Am Sonntag, den 10.11. fand im Dorf-
hof eine mitreißende Filmvorführung 
des Dokumentarfilms „Tagebuch ei-
ner Biene“ statt, die vom Bienenzucht-
verein Markt Hartmannsdorf organi-
siert wurde. Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, was das große 
Interesse der Gemeinde an dem The-
ma Bienenschutz eindrucksvoll unter 
Beweis stellte.
Neben der fesselnden Filmvorfüh-
rung, welche die faszinierende Le-
bensweise der Bienen beleuchtete, 
gab es auch viele weitere Highlights. 
Die Besucher hatten die Möglichkeit, 
verschiedene Honigsorten zu ver-

kosten und sich von der Vielfalt und 
Qualität regionaler Produkte zu über-
zeugen. Eine Oxymelverkostung run-
dete das kulinarische Angebot ab und 
sorgte für zusätzlichen Genuss.
Besonders die kleinen Gäste kamen 
auf ihre Kosten: Ausgestattet mit Pixi-
büchern über das Imkerleben und be-
standenen Wissenszertifikaten, blieb 
noch Zeit für gemeinsames Spielen.
Die Veranstaltung war nicht nur infor-

mativ, sondern auch ein großer Erfolg 
des BZV Markt Hartmannsdorf, der 
sich für den Schutz der Bienen und 
ihrer Lebensräume einsetzt. 

Der Bienenzuchtverein bedankt sich 
nochmals bei allen Besuchern, sowie 
allen fleißigen Händen, welche für die 
gelungene Veranstaltung beigetragen 
haben.

Christian Hammer

Foto: Hammer Christian

Sportliche Beachparty!

Sommer, Sonne, Sonnenschein – das 
war abermals das Motto der diesjäh-
rigen Beachvolleyballtage am 20. und 
21. Juli des Hobbyvereins Markt Hart-
mannsdorf im örtlichen Freibad. Zwar 
ließ die Sonne am Samstag etwas auf 
sich warten, dem Verlauf des Turniers 
tat dies jedoch keinen Abbruch. Ins-

gesamt 48 Teams mit nahezu 100 
Spielerinnen und Spieler machten das 
Event an zwei Turniertagen zu einem 
der größten in der gesamten Region. 
Nach tagelangen Aufbauarbeiten si-
cherten sich beim Hobby-Turnier am 
Samstag Maximilian Lindenau und 
Michael Mohapp in einem sagen-
haften Finale, moderiert von Obmann 
Matthias Janisch, den Sieg. In Folge 
wurde gemeinsam mit den Siegern 
und allen Teilnehmenden noch bis tief 
in die Nacht hinein bei der traditionel-
len Beachparty gefeiert. 
Der Sonntag stand dann ganz im Zei-
chen der Vulkanland-Beachtour. Das 
Niveau beim Saisonauftakt war wie in 
den Jahren zuvor extrem hoch, zahl-
reiche Top-Teams traten den Weg 
nach Markt Hartmannsdorf an. Im 
ausgetragenen Mixed-Bewerb krön-
ten sich Niklas Stockreiter und Nicole 
Ortner zu den Turniersiegern. 

Gemütliches Weingartln

Der Wein- und Gästehof Erlacher war 
am 6. September abermals ein per-
fekter Austragungsort für das Wein-
gartln des Hobbyvereins. Das Wein-
fest genießt unter Kennern bereits 
seit Jahren eine große Beliebtheit. 
Auch 2024 sorgten die Markt Hart-
mannsdorfer Künstler Dynamic4, die 
Peintrieglband und DJ Eichi für bes-
te Stimmung am Weinberg, wo bei 
regionaler Kulinarik und einzigartiger  
Atmosphäre bis tief in die Morgen-
stunden gefeiert wurde. 

Bienenzuchtverein
Vereine berichten
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Neues vom Seniorenbund 

Werte Gemeindebürger:innen, auch 
im Herbst dieses Jahres gab es viele 
gemeinsame Aktivitäten unserer Orts-
gruppe. Besonders das Wandern in 
unserer schönen Landschaft stand im 
Vordergrund. Bei der Monatswande-
rung im Oktober erwanderten wir die 
schöne Aussicht vom Standl (Wein-
hof Ladenhauf) am Eisenberg. Neben 

der tollen Aussicht gab es auch noch 
Sturm und Kastanien zu genießen.
Beim ÖAAB Wandertag in Markt Hart-
mannsdorf am 20. Oktober 2024 
konnte unsere Ortsgruppe die Grup-
penwertung mit 52 Teilnehmer für 
sich beanspruchen. 

Auch bei der Monatswanderung am 
6. November 2024 nach Oed und wei-
ter nach Eichberg konnten wir bei der 
Familie Alois Sampl den 1. Platz ge-

bührend feiern und diese Wanderung 
wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Ebenso im sozialen Bereich ist unsere 
Ortsgruppe immer tätig. Bei der Se-
nioren-Weihnachtspaketaktion der 
Gemeinde, der Pfarre und des Senio-
renbundes wird auch heuer wieder un-
sere Ortsgruppe ihren Beitrag leisten.
Alljährlich in der Adventzeit steht der 
Besuch eines Adventmarktes auf dem 
Programm. Im heurigen Jahr besuch-
ten wir die Wörthersee-Metropole 
Velden. Der gesamte Ort verwandelte 

sich in eine romantische Engelsstadt 
und ist Kulisse für einen der schöns-
ten Adventmärkte in Österreich. Der 
schwimmende Adventkranz, das weit-
hin sichtbare Symbol des Veldner 
Advents, zauberte Licht und Wärme 
in die Herzen der Adventfahrt-Teilneh-
mer. Es gab edles Kunsthandwerk zu 
bestaunen und die kulinarischen Köst-
lichkeiten bei harmonischen Klängen 
zu genießen.

Der Vorstand und die Gebietsbetreu-
er:innen danken für die rege Teilnah-
me an unseren Veranstaltungen und 
wünschen allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest sowie Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr.

Seniorenbundobmann 
Josef Timischl

Seniorenbund
Vereine berichten
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Trachtenkapelle

Nachbericht zum 
Wunschkonzert 2024 
in Markt Hartmannsdorf

Am Samstag, den 26. Oktober 2024, 
fand unser traditionelles Wunsch-
konzert in der Sporthalle Markt Hart-
mannsdorf statt. Der Abend begann 
um 19:00 Uhr und zog zahlreiche Mu-
sikbegeisterte an. Moderiert wurde 
das Konzert von der Schauspielerin 
Brigitte Karner, die mit Charme und 
Witz durch das vielfältige Programm 
führte und dem Konzert eine beson-
dere Note verlieh.
Der Auftakt des Konzerts, passend 
zum Nationalfeiertag, gelang mit „The 
Compass of Peace“, einer kraftvollen 
Komposition, die die Kaiserhymne, die 
österreichische Bundeshymne und 
die Europahymne vereinte. Anschlie-
ßend daran traten wir eine musika-
lische Reise mit Stücken aus unter-
schiedlichen Genres an. Ein Highlight 
dabei war das Solostück „Memory“, 
gespielt von Marco Rechberger am 
Tenorhorn. 
Ein besonderer Moment des Abends 
gehörte den Jüngsten, den MUSIK-
KIDS. Die Nachwuchstalente stam-

men aus der Musikschule Ilz und der 
Bläserklasse Markt Hartmannsdorf 
und hatten ihren eigenen Auftritt, bei 
dem sie das Publikum mit viel Freude 
begeisterten.
Neben den MUSIK-KIDS wurden auch 
zwei neue Mitglieder der Trachtenka-
pelle vorgestellt: Kathrin Rechberger, 
die ihr erstes Konzert auf dem Tenor-
horn spielte, und Daniela Eder, die uns 
als neue Marketenderin verstärken 
wird.
Der Abend war auch von Emotionen 
geprägt, da Kapellmeister Joe Pallier 
nach fast 25 Jahren sein letztes Kon-
zert dirigierte. Zu Ehren seiner lang-
jährigen Leitung überreichten wir ihm 
ein besonderes Gemälde, das ihn in 
seinem Element zeigt. 
Lieber Joe, für all die Jahre, in denen 
du uns mit deinem Taktstock begleitet 
und geleitet hast sowie für dein En-
gagement im Verein möchten wir dir 
unseren DANK aussprechen!

Wir sind auf diesen gelungenen Abend 
stolz und bedanken uns recht herzlich 
für die großzügigen Spenden und für 
das zahlreiche Erscheinen!

Himmelskunde

Wenn wir auf 
das Meer bli-
cken, sehen wir 
dort, wo sich 
Himmel und 
Meer berühren, 
den Horizont. 
Das Wort „Ho-
rizont“ bedeutet „Begrenzung“. 
Doch nicht erst seit Udo Linden-
berg wissen wir, dass es hinter 
dem Horizont weiter geht. Die 
Adventszeit könnte unter dem 
Motto stehen: „Horizonte erwei-
tern“. Als weltoffene Menschen 
könnten wir den Blick über den ei-
genen Tellerrand als Chance ver-
stehen. Natürlich braucht es ver-
traute Gewohnheiten und Rituale. 
Sie geben Sicherheit. Wenn ich je-
doch meinen Horizont erweitere, 
weitet sich mein Blick aufs Leben 
und eröffnet mir neue Räume. 
Wie das geht? Ein neues Gewürz 
oder das Buch einer unbekann-
ten Autorin kann schon Erstaun-
liches bewirken. Manchmal reicht 
es auch aus, sich in der Kirche 
einmal an einen anderen Platz zu 
setzen. Die Horizonterweiterung 
ist oft mit einem Orts- und da-
durch Perspektivenwechsel ver-
bunden. Das Wichtigste dabei ist, 
neugierig und offen zu bleiben – 
und tolerant gegenüber anderen 
Lebensentwürfen. Ich bin dank-
bar, dass ich in einem Land leben 
kann, in dem unsere Demokratie 
solche Horizonterweiterungen 
möglich macht.

Ihr Pfarrer, Giovanni Prietl

Pfarrkanzlei
Ab Jänner 2025 gelten folgende 
neuen Öffnungszeiten: 
Mo & Mi von 09:00-11:00 Uhr

Aus der Pfarre

https://gleisdorf.graz-seckau.at/
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Die Branddienstleistungs-
prüfung enthält folgende 
Szenarien: Flüssigkeitsbrand, 
Scheunenbrand und Holzsta-
pelbrand. Ebenso muss die ge-
naue Lage den Gerätschaften 
im Fahrzeug auswendig ge-

kannt werden.

Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf

Aus dem Ehrenamt

Leistungsprüfungen

In den letzten Monaten des Jahres 
wurde viel Zeit und Energie in Leis-
tungsprüfungen aufgewandt. 

Bei der Sanitätsleistungsprüfung 
wurden u.a. Crashrettung aus dem 
PKW, Versorgung von Verletzungen 
und Wiederbelebungsmaßnahmen 
abgefragt.

Vier Kameraden meisterten die Kö-
nigsdisziplin und führten u.a. eine 
Brandbekämpfung und eine Men-
schenrettung durch.

Die FF Markt 
Hartmannsdorf wünscht allen Gemein-debürger:innen ein 

schönes 
Weihnachtsfest!

Einsatzübung

Bei der Einsatzübung auf dem Gelände des Altstoffsammelzentrums wur-
de mittels Unfallauto das Bergen einer verletzten Person geübt. 
Zum Einsatz kamen Schere, Spreizer und Säbelsäge.

Monatsschulung
Der Umgang mit Säbelsäge und Flex 
wurde theoretisch besprochen und 
praktisch im Rahmen der Monats-
schulung geübt.
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Kameradschaftspflege

Am 12. Oktober sagten OLM d.F. Flo-
rian Zach und seine Anna in Leut-
schach – JA – zueinander. Wir ließen 
es uns nicht nehmen, ihnen an diesem 
Tag zu gratulieren und wünschen ih-
nen für die gemeinsame Zukunft nur 
das Beste!
Ebenso durften wir unserem Kamera-
den HFM Tunst Gottfried zu seinem 
70. Geburtstag gratulieren!

Feuerwehr 
Pöllau/Gl.

Einsätze

In den letzten drei Monaten 
wurden wir unter anderem zu 
einer Fahrzeugbergung und 
einer Türöffnung alarmiert. 

Ebenso waren wir für die Si-
cherheit der Fahrer bei der „Pöl-
lauer Bergrallye“ zuständig und 
waren mit beiden Fahrzeugen 
den ganzen Veranstaltungstag 
im Einsatz.

Aus- & Weiterbildung

Wir gratulieren unseren jungen Kame-
raden – Sophie Tieber, Laura Loren-
ser, Sebastian Schuster und Hajnalka 
Soproni – zur erfolgreich abgelegten 
GAB2 Ausbildung. Letztgenannte absol-
vierte auch die Funkgrundausbildung 
mit Bravour! Im September nahmen 
sieben Kameraden 
unserer Wehr auch 
an der Sanitäts-Leis-
tungsprüfung in St. 
Margarethen teil. Ein 
Trupp stellte sich den 
Aufgaben im Gold-Be-
werb und zwei Trupps 

traten erstmalig zur Prüfung in Bronze 
an. Alle drei Trupps meisterten die ver-
schiedenen Stationen, wie etwa Wieder-
belebungsmaßnahmen, Fragenkatalog 
und Crashrettung aus einem Fahrzeug 
und andere großartig und konnten bei 
der Schlusskundgebung die Leistungs-
abzeichen in Bronze und Gold entge-
gennehmen.

Aus dem Ehrenamt

Die FF Pöllau bei Gleisdorf wünscht 
allen frohe 

Weihnachten und  schöne Feiertage!
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Aus dem Ehrenamt

Jugendrotkreuz

Im Zuge des Call4Action-Projektes 
besuchte unsere Große Jugend die 
Volksschule Markt Hartmannsdorf. 
Nach dem Motto "Helping Hands hel-
fen Helfi" brachten die Jugendlichen 
den Volksschüler:innen das Thema 
Erste Hilfe näher. Somit konnten die 
Kinder altersadäquat mit diesem 
wichtigen Thema in einen ersten Kon-
takt kommen. 
Auch unsere Kiddy's waren unterwegs 
und zwar durften sie einen Nachmit-
tag bei unserem Seniorencafé dabei 
sein. Die Kiddy's zeigten die Stabile 
Seitenlage vor und danach wurde ge-
meinsam mit den Senior:innen das 
Armtragetuch geübt. Natürlich kam 
auch der Austausch zwischen Alt und 
Jung bei Kaffee und Kuchen nicht zu 
kurz.

Rotes Kreuz

Team-Österreich-Tafel
Werde Teil der Team 

Österreich Tafel! 
Du möchtest dich sozial engagie-
ren, etwas gegen die Lebensmit-
telverschwendung tun und Men-
schen in Not unterstützen? Die 
Team Österreich Tafel des Roten 
Kreuzes Markt Hartmannsdorf 
sucht engagierte Helfer:innen, die 
bei der Ausgabe von Lebensmit-
telspenden an Samstagen mit-
helfen.
Was du mitbringen solltest:
- Freude am Helfen
- Teamgeist
- Ein eigenes Auto
- Ein paar freie Samstage pro Jahr

Interesse? 
Melde dich einfach bei Christoph 
Gether unter:
christoph.gether@st.roteskreuz.at

56 x 112 mm

Gemeinde Markt Hartmannsdorf
Einschaltung Dezember 2024

118 x 70 mm

180 x 65 mm

fragollo-reisen GmbH & Co KG
Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf 

office@fragollo-reisen.at
Tel: 03114-5150

 www.fragollo-reisen.at

KRANKENTRANSPORTE

Chemotherapie oder Physiotherapie: 

Ob Ambulanz, Strahlentherapie, Dialyse,  

 

Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Treue und 

wünschen Ihnen und Ihrer Familie ganz herzlich besinnliche Feiertage 

sowie einen gesunden Start ins Jahr 2025!

Start ins Reisejahr 2025

Pferdeschlittenfahrt in Filzmoos         15.02.

Portorož, Hotel Bernardin 5* 03.03.-10.03.

Frühling in Ankaran  20.03.-22.03.

Erholung in der Terme Vivat 24.03.-25.03.

Termine
Ausbildung
08.03.2025  
Führerscheinkurs (9:00 – 15:00)
24. & 25.04.2025  
Grundkurs (14:00 – 22:00)
03.07.2025  
Führerscheinkurs (15:00 – 21:00)
05. & 12.09.2025  
Grundkurs (14:00 – 22:00)

04.12.2025  
Auffrischungskurs (14:00 – 22:00)
13.12.2025  
Führerscheinkurs (08:00 – 14:00)

Seniorencafé (Seniorentagesstätte)
10.01.25 - 14:00 bis 16:00 Uhr 
14.02.25 - 14:00 bis 16:00 Uhr 
14.03.25 - 14:00 bis 16:00 Uhr

Anzeige

mailto:christoph.gether@st.roteskreuz.at
mailto:office@fragollo-reisen.at
http://www.fragollo-reisen.at
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Führungswechsel in 
der Ortseinsatzstelle

In der Einsatzstelle Markt Hartmanns-
dorf-Sinabelkirchen kam es bei der 
Wahl am 15.11. 2024 zu einem Wech-
sel in der Einsatzleitung. 
Nach unglaublichen 48 Jahren als 
Einsatzleiter hat Rupert Lorenzer die 
Führung an Klaus Nestler aus Oed 
übergeben. Rupert war all diese Jahre 
ein gewichtiger Pfeiler der BNW, der 
alle Neuerungen stets mitgetragen, 
umgesetzt und immer auch neue 
Wege eingeschlagen hat. Ein verläss-
licher, kompetenter Ansprechpartner 
der Gemeinden, der mit großem En-
gagement und Einfühlungsvermögen 
den Naturschutz vertreten hat. Mit 

seiner Kompetenz, 
seinem großen 
Fachwissen und 
seiner Wertehal-
tung war er ein 
Vorbild für seine 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. In 
Klaus Nestler hat 
er einen Nachfolger gefunden, der 
die gut aufgestellte Einsatzstelle in 
seinem Sinne weiterführen und den 
Herausforderungen der Zukunft ge-
wachsen sein wird. 
Dabei zur Seite stehen ihm: 
Robert Groß, Stellvertreter. Barbara 
Kochauf, Schriftführerin, beide Un-
tergroßau. Martin Jautz, Rechnungs-
führer, Gnies. Thomas Taucher, 

Rechnungsprüfer, Bärnbach. Der bis 
zuletzt als Kassier tätige Erich Kowald 
hat diese Aufgabe viele Jahre stets 
vorbildlich und fehlerfrei erledigt.
In diesem Sinne gebührt unser herz-
lichster Dank unserem Einsatzleiter 
Rupert Lorenzer und auch Erich Ko-
wald für ihren unermüdlichen Einsatz 
für die Steiermärkische Berg- und Na-
turwacht und unsere Umwelt.

Servicestelle Ehrensache 
Oststeiermark: 
Erfolgreiche Weiterbildungsreihe wird 
2025 ausgeweitet

Nach einem erfolgreichen Start im 
Jahr 2024 setzt die Servicestelle Eh-
rensache Oststeiermark auch 2025 
auf Weiterbildung für Ehrenamtliche 
– diesmal oststeiermarkweit! 2024 
konnten wir bereits mehr als 200 
Ehrenamtliche aus den unterschied-
lichsten Bereichen erreichen und mit 
wertvollem Wissen unterstützen. Das 
Angebot wird nun weiter ausgebaut, 
um noch mehr Freiwillige in der ge-
samten Region zu stärken.
Ab Jänner 2025 bieten wir erneut eine 
vielfältige Auswahl an kostenlosen 
Workshops an, die speziell auf die 
Bedürfnisse von Ehrenamtlichen ab-
gestimmt sind. Ob Mitglieder in der 
Blasmusik, Helfer:innen im Besuchs-
dienst oder aktive Menschen in ande-

ren Vereinen und Freiwilligenorgani-
sationen – alle, die sich ehrenamtlich 
engagieren, sind herzlich willkommen, 
von diesem Angebot zu profitieren.

Die Themen reichen von praktischen 
Kompetenzen wie Stimmtraining und 
Fotografieren für Social Media bis hin 
zu wichtigen Grundlagen wie Suizid-
prävention oder Nachhaltigkeit im 
Vereinswesen. Alle Workshops sind 
so konzipiert, dass sie in etwa drei 
Stunden kompaktes Wissen vermit-
teln – praxisnah, effizient und ermu-

tigend. Die Veranstaltungen finden an 
verschiedenen Orten in der gesamten 
Oststeiermark statt, um möglichst vie-
le Menschen vor Ort zu erreichen.
Wir freuen uns, auch 2025 mit unserer 
Weiterbildungsreihe dazu beizutra-
gen, das Ehrenamt in der Oststeier-
mark noch stärker zu machen. Ge-
meinsam können wir viel bewegen!

Weitere Informationen zu den einzel-
nen Workshops sowie zur Anmeldung 
finden Sie auf unserer Website: www.
ehrensache-oststeiermark.at.

Ehrensache
Information

Berg- und Naturwacht

http://www.ehrensache-oststeiermark.at


38

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Kulturmarkt

Rückblick KulturMarkt 
im Herbst 2024

Kammermusikabend 
„Ensemble SONORA“ 

mit Theresa Sonnleitner

Sa, 08.03.2025, 19 Uhr
Dorfhof

Klangvoller Kammermusik-
abend mit Sopranistin Maria 

Pfistermüller, Flötistin Theresa 
Sonnleitner, Posaunist Wolf-

gang Pfistermüller und Pianistin 
Aiko Reiter. Geboten werden 
Werke aus allen Epochen bis 
hin zu Film- und Populärmu-
sik, ergänzt durch Gesang in 
deutscher und japanischer 

Sprache sowie Klänge aus japa-
nischer Volks- und Filmmusik.

Karten bei Papier-Lotto-
Stengg u Raiffeisenbank: 

VVK € 15.- AK € 20.-

„Der Atem der 
Wildnis“  

Helmut Moik zeigt das Beste aus 
20 Jahren Wildlife-Fotografie

Fr, 11.01.2025, 19 Uhr
Dorfhof

Naturfotograf Helmut Moik 
zeigt seine besten Fotos aus 
20 Jahren Wildlife-Fotografie, 
seltene und gefährdete Tiere 
unseres Kontinents, bessere 

Naturbilder werden Sie nirgends 
sonst sehen. Lassen Sie sich 
ein auf Bilder, Musik, Natur,...

von und mit Helmut Moik.
Karten bei Papier-Lotto-

Stengg und  Raiffeisenbank
VVK 12€   AK 15€

Portugal Video- und Bilderreise mit Christine u. Erich Urschler (geb. Christine Gruber)

Jazzkonzert beim Herrenhof Lamprecht

Groß in allen Medien in Österreich und 
Deutschland war die Buchpräsentation 
und der Friedhofsspaziergang mit Brigitte 
Karner

Herbstausstellung „All 4 Art“ mit 4 Künstlerinnen war sehr gut besucht. v.l. 4 Künstlerinnnen, 
Eröffner Dr. Karl Bauer, BGM Roman Thomaser, Kulturchef Werner Sonnleitner

Weihnachtskonzert 
„Schnalzer 3“   

Moderation: Andrea Ulz

Mo, 23.12.2024, 19 Uhr
Dorfhof

Lassen Sie sich einstimmen 
auf Weihnachten, genießen Sie 
schöne Musik und besinnliche 
Texte, gelesen von Andrea Ulz. 

Karten bei Papier-
Lotto-Stengg und 

Raiffeisenbank

Vorschau 2024/2025
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Hofrat Mag. uir. 
Herbert Fuik

Am 07. Oktober 2024 wurde Hofrat 
Mag.iur. Herbert Fuik aus Markt Hart-
mannsdorf von Herrn LH Mag. Chris-
topher Drexler und LH StV Anton Lang 
das Goldene Ehrenzeichen des Lan-
des Steiermark überreicht. In der Lau-
datio des Herrn LH wurden die Ver-
dienste des Geehrten hervorgehoben.

Innerhalb der 43-jährigen Berufslauf-
bahn bei der Gendarmerie und Polizei 
liegt eine mit spektakulären Einsätzen 
und Kriminalfällen gespickte Berufs-
karriere. 1996 war Herbert Fuik als 
Cobra-Offizier mit der Leitung des 
Zugriffes bei der Geiselnahme von 
drei Kantinen-Angestellten durch drei 
Schwerverbrecher in der Justizanstalt 
Graz Karlau betraut. Diese Geiselnah-
me konnte nach ca 12 Stunden unblu-
tig beendet werden. 20 Jahre war Fuik 
Leiter der Verhandlungsgruppe Süd. 
Dabei konnten bei ca 30 - 40 Einsät-
zen pro Jahr zahlreiche Menschenle-
ben gerettet werden.

Als Kriminalbeamter ermittelte Her-
bert Fuik neben zahlreichen Mord-, 
Raub- und Brandfällen auch nach dem 
Grubenunglück in Lassing, im Fall des 
Briefbombenattentäters Franz Fuchs 
und beim Autobomben-Mordan-
schlag in Kindberg. Der Geehrte war 
auch 28 Jahre als leitender Beamter 
bei der Einsatzeinheit und in anderen 
Abteilungen der Polizei als Offizier und 
Jurist tätig. 

Mag. Nick Andrè Mutterer 

Einmal mehr dürfen wir einem Ab-
solventen unserer ehemaligen Haupt-
schule zu seinem erfolgreichen Ab-
schluss seines Diplomstudiums der 
Rechtswissenschaften an der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Uni-
versität Graz auf das Herzlichste gra-
tulieren: Mag. Nick A. Mutterer.
Nach dem Be-
such der örtli-
chen Volks- und 
Hau p t s c h u l e 
setzte Nick sei-
nen Bildungs-
weg an der 
BHAK Weiz 
fort, legte die 
Reifeprüfung mit ausgezeichnetem 
Erfolg ab und inskribierte an der Karl-
Franzens-Universität Graz im Stu-
dienjahr 2020/21 das Diplomstudium 
Rechtswissenschaften.
Neben zahlreichen Studienassisten-
zen an fachspezifischen Instituten 
nahm Nick am 30th Willem C. Vis 
International Arbitration Moot mit 
den Schwerpunkten Schiedsrecht 
und internationales Wirtschaftsrecht 
teil, bereiste mit Studienkolleg:innen 
europäische Länder und schärfte sein 
juristisches Englisch. So wurde seine 
in Englisch abgefasste Diplomarbeit 
„Selected issues related to allegations 
of corruption in international arbitra-
tion“ (Deutscher Titel: „Ausgewählte 

Aspekte von Korruptionsvorwürfen in 
der internationalen Schiedsgerichts-
barkeit“) mit Sehr gut beurteilt.
Seine außergewöhnlichen Leistungen 
unterstrich Nick nicht nur, dass er sein 
Studium in Mindeststudienzeit absol-
viert hatte, sondern auch, dass ihm 
vor wenigen Tagen im Rahmen eines 
Festakts aus den Händen von Univ.-
Prof.in Dr.in Gabriele Schmölzer, De-
kanin der Rechtswissenschaftlichen 
Fakultät, eine besondere Auszeich-
nung verliehen wurde.
Ein der Ehrenurkunde entnommenes 
Zitat lautet: „Herr Mag. Nick Andrè 
Mutterer wurde in dem von der Fakul-
tät durchgeführten Ranking der 291 
Absolventinnen und Absolventen des 
Diplomstudiums der Rechtswissen-
schaften im Studienjahr 2023/24 an 
der 3. Stelle gereiht.“  Dokumentiert 
und nachzulesen ist dies auch an 
einer Ehrentafel im Eingangsbereich 
der Rechtswissenschaftlichen Fakul-
tät. Derzeit absolviert Nick seine Ge-
richtspraxis am Sprengel des Ober-
landesgerichts Graz und ist als „Legal 
Trainee“ in einer Rechtsanwaltskanz-
lei tätig.
Die Schulgemeinschaft und das Re-
daktionsteam gratulieren dir, lieber 
Nick, zu diesen außergewöhnlichen 
Leistungen auf das Herzlichste und 
wünschen dir weiterhin einen so er-
folgreichen Verlauf deines Lebenswe-
ges.

Wilfried Mittendrein

Wir gratulieren unseren Jubilaren (2. Quartal)

Gratulation
Gratulationen
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Führerscheinkurs
Erste-Hilfe (6h)

Rotes Kreuz Ortsstelle

8
MÄR 09.00 - 15.00 Uhr

Weihnachtskonzert
Schnalzer 3

Dorfhof
19.00 Uhr

23
DEZ

Standesamt
Todesfälle

Maria GOGG 
Pöllau b. Gleisdorf

Josef GROß 
Pöllau b. Gleisdorf

Renate GERNER 
Pöllau b. Gleisdorf

Anna RABL 
Obertrum

Jonas BINDER 
Jacqueline Binder & 

Manuel Hauser

Lara REICHER 
Melanie Reicher & 

Patrick Koch

Max FRICEK 
Sandra Fricek &  
PatrickTrummer

Es wurden drei weitere Geburten verzeich-
net, bei welchen keine Zustimmung für die 

Veröffentlichung eingegangen ist.

Geburten

Events & Termine
Aktuelle Termine und 
Veranstaltungen finden 
Sie in der Cities-App 
oder auf www.markt-
hartmannsdorf.at.

Seniorencafé

Seniorentagesstätte 
jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechtag 
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum
jeweils von 15.30-17.00 Uhr

10. JÄN
14. FEB
14. MÄR

13. JÄN
03. FEB
03. MÄR
07. APR

Silvesterstand
FF Markt Hartmannsdorf

Dorfplatz

30
DEZ

Bauernsilvester
USV + UTC

Dorfhof
20.00 Uhr

30
DEZ

Gemeindetag 2025

Dorfhof
19.00 Uhr

14
MÄR

Gemeinderats-
wahlen23

MÄR

Osterausstellung
Pöllauer Künstler

Gemeindesaal Pöllau
08.00-18.00 Uhr

12
APR

Grundkurs
Erste-Hilfe-Kurs

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf
14.00-22.00 Uhr

24
+

25
APR

VS Fußball-Cup 

Als Titelverteidiger ging die Mannschaft der Volksschu-
le ins heurige Turnier, bei dem 24 Mannschaften aus 
der (Süd-) Oststeiermark teilnahmen. Die „Hartmanns-
dorfer Miniwölfe“ unter ihren Trainern Mario Ackerl 
und Philipp Wurzer konnten sich in einem packenden 
Finale gegen die Volksschule II in Feldbach den groß-
artigen zweiten Platz sichern. Vielen Dank an die Trainer 
und den HSV für die Kooperation.

Streiflichter

Der Atem der 
Wildnis Kulturmarkt

Dorfhof
19.00 Uhr

11
JÄN

Kammermusik-
abend Kulturmarkt

Dorfhof

8
MÄR 19.00 Uhr

Jubiläumskonzert
40 Jahre Männerchor

Dorfhof
19.00 Uhr

5
APR

Pferdesegnung
mit Diakon Wolfgang Stix

Fischteich Großschädl

10.30 Uhr (Ankommen der Reiter und Pferde)

26
DEZ

12.00 Uhr (Segnung)

https://markthartmannsdorf.at/buergerservice/veranstaltungen-und-termine
https://markthartmannsdorf.at/buergerservice/veranstaltungen-und-termine



